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Bunter 
Kultursommer
In den letzten Monaten gab es
einige Veranstaltungs-Höhepunkte 
in St. Margarethen/Raab und 
auch der Sommer hat noch 
viel zu bieten.

Markt-

Platzl n

findet noch 3x im Sommer 
vor der Hügellandhalle 

statt! Näheres auf Seite 25.

Ob Junge Stimmen Grenzenlos, 
Musikverein, Männerchor, 
TinoHansHartl – 
in St. Margarethen/R herrscht
eine bunte Kulturvielfalt 

Auch unser
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Bürgermeister
Johannes Karner

Der Bürgermeister   
informiert

Liebe MargarethnerInnen!

In den letzten Wochen gab es leider auch in unserem 
Gemeindegebiet schwere Unwetter-Ereignisse. Dadurch 
entstanden sehr viele Schäden wie Rutschungen, Ab-
schwemmungen und Überflutungen. Viele Bewohner 
unserer Gemeinde sind zum Teil von enormen Schäden 
direkt betroffen. 

Die Feuerwehren waren zum Teil Tag und Nacht im Ein-
satz um zu helfen, wo Hilfe benötigt wurde. An dieser 
Stelle auch ein aufrichtiger Dank an alle freiwilligen 
Einsatzkräfte. Ebenso hat mich der Katastrophenschutz 
sowie der Landeshauptmann Christopher Drexler kon-
taktiert, um sich über den Zustand und das Ausmaß der 
Unwetter-Schäden zu informieren und sich ausdrücklich 
bei den Feuerwehren für ihren Einsatz zu bedanken. 

Auch die Mitarbeiter unseres Bauhofes sind unermüd-
lich im Einsatz um die Schäden der Straßen, Bankette, 
Bäche und Verklausungen usw. zu beheben. Unser neu 
angeschaffter Bagger, den wir mit 50 % Förderung vom 
Land gekauft haben, ist jetzt im Dauereinsatz. An dieser 
Stelle ein Danke an unseren Baggerfahrer Alois Fuchs so-
wie unseren Bauhofleiter Toni Hirzer mit seinem gesam-
ten Team für die professionelle Arbeit. 
Aufgrund der großen Anzahl der Schäden, bitte ich um 
Verständnis und Geduld bei der Behebung. 

Bei Privatschäden gibt es die Möglichkeit, einen Zu-
schuss über den Katastrophenfond anzusuchen. Alle 
Informationen zur Antragstellung finden Sie im ausführ-
lichen Artikel auf SEITE 8. 

In Goggitsch und Kroisbach, wo die Unwetter dieses Mal 
sehr heftig waren, wird noch in diesem Jahr (wie bereits 
berichtet) die Umsetzung der beiden Rückhaltebecken 
Goggitsch & Kroisbach erfolgen. Baustart ist jeweils im 
Juli 2024. Damit hoffe ich sehr, dass sich auch diese Situ-
ation rund um den Goggitschbach wesentlich verbessert 
und es nicht mehr zu solchen Überflutungen kommen 
wird. Weiters werden auch Sofortmaßnahmen seitens 

der Baubezirksleitung, Referat Wasser, Umwelt u. Bau-
kultur, im Bereich des Goggitschbaches und bei der 
Raab eingeleitet, um grobe Schäden möglichst schnell 
zu beheben.

Bei der Baustelle B68 – Überführung Zöbing gibt es auf-
grund der Regenmassen leider eine Verzögerung. Somit 
verschiebt sich die Fertigstellung auf Juli/August 2024. 
Weiters wird die B68 im Bereich des ehemaligen Gast-
hauses Stubenschrott bis zur Zöbingbach-Brücke stabi-
lisiert. Im Zuge dessen ist nur ein Fahrstreifen befahrbar, 
somit wird der Verkehr von Margarethen kommend, für 
ca. 14 Tage über Zöbing-Dorf umgeleitet. Wir bitten dafür 
um Verständnis.

Auch in den Glasfaser-Ausbau kommt wieder Bewe-
gung. So können weitere Bereiche in Entschendorf/
Dirnreith und im Bereich Großzöbingberg – in denen die 
meisten Anträge gestellt wurden – in nächster Zeit auf-
geschlossen werden. Bitte alle, die an Glasfaser anschlie-
ßen möchten, unbedingt eine Interessensbekundung im 
Gemeindeamt oder direkt über die Feistritzwerke ausfül-
len. Um flächendeckend Glasfaser auszubauen, müssen 
genügend Anträge für einen Anschluss vorhanden sein. 

Die Projektentwicklung für den Zubau der Volksschule 
für die Nachmittagsbetreuung ist abgeschlossen und 
wurde bereits von der Landesregierung genehmigt. Der 
Zubau mit den entsprechenden Räumlichkeiten wird ca. 
€ 1,5 Millionen kosten und wird zu 50 % gefördert. Der 
Zeitpunkt für die Umsetzung wird erst verhandelt.

Die Projektentwicklung für die Kindergärten ist aufgrund 
des umfangreichen Ausmaßes noch nicht abgeschlos-
sen, daher können wir leider noch keine Entscheidun-
gen treffen. Das heißt, im kommenden Kindergartenjahr 
bleibt alles wie bisher. Wir sind jedoch um eine rasche 
Weiterentwicklung des Projektes sehr bemüht. 

Im Bereich Energie wird jetzt das erste Projekt, eine 100 
kW Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Hügelland-
halle mit entsprechendem Speicher, umgesetzt. Dabei 
wird natürlich auch eine Blackout-Vorsorge beim Spei-
cher (Inselbetrieb) mitinstalliert. Auch die Zählpunkte der 
Hügellandhalle, HLH-Küche und Gemeindeamt werden 
zusammengelegt, sodass der Strom zum größten Teil 
auch selbst verbraucht werden kann und alle Bereiche 
für die Notversorgung bei einem Blackout verwendet 
werden können. Für diese innovative Maßnahme können 
bis zu 80 % Förderung lukriert werden. Somit können wir 
einen Schritt in die nachhaltige Unabhängigkeit setzen. 
Weitere Schritte im Bereich erneuerbare Energie sind in 
Planung, da erfreulicherweise auch im Jahr 2025 vom 
Bund ein neues Kommunales Investitionsprogramm 
für Gemeinden beschlossen und der geförderte Prozent-
satz angehoben wurde. 

Ich wünsche allen BewohnerInnen unserer Gemeinde ei-
nen schönen, erholsamen Sommer. 

Euer Bürgermeister Johannes Karner
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Da Hannes Felgitsch, Jacqueline Rauch und Mag. (FH) Cornelia Kober an der Festsitzung Anfang Jänner leider nicht 
teilnehmen konnten, wurde ihnen im Nachhinein ihre Auszeichnung vom Bürgermeister übergeben.

Hannes Felgitsch wurde die Ehrenurkunde, Jacqueline Rauch die Ehrennadel in Silber und Mag. (FH) Cornelia 
Kober die Ehrrennadel in Gold verliehen.

Ergebnis EU Wahl 
St. Margarethen an der Raab

Ehrungen der Marktgemeinde St. Marg./R. 

V.l.n.r.: Vizebgm. DI Thomas Sölkner, 
Mag. (FH) Cornelia Kober und Bgm. Jhannes Karner

V.l.n.r.: Bgm. Jhannes Karner,
 Jacqueline Rauch und Vizebgm. Anton Hirzer

Wir gratulieren nochmals zu diesen Auszeichnungen und bedanken uns für ihr Engagement!

Entschendorf/                  
St. Margarethen/Raab

Goggitsch/Kroisbach Sulz/Takern I Takern II/Zöbing

ÖVP 257 79 125 153

SPÖ 110 41 54 51

FPÖ 217 84 95 119

GRÜNE 62 21 25 37

NEOS 53 14 22 16

DNA 56 22 40 32

KPÖ 31 3 14 15

ungültig 11 3 1 7

gültig 786 264 375 423
abgegebene Stimmen 

gesamt                                 
(gültig + ungültig)

797 267 376 430

Wahlberechtigte 1463 445 701 769
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Auszug Gemeinderatssitzung vom 14.03.2024 
Bei dieser Sitzung waren 17 von 21 Gemeinderäten anwesend

Vergabe Detailplanung 
Rückhaltebecken Goggitsch 
und Kroisbach
Bürgermeister Karner stellt den Antrag, die Detailpla-
nung der Rückhaltebecken Goggitsch und Kroisbach 
wie folgt an das Büro Pieler zu vergeben:

Hochwasserschutzprojekt Rückhaltebecken Goggitsch 

Ausführungsplanung und Ausschreibung
Projektphase A - Ausführungsplanung:	 €	 19.900,00
Projektphase B - Ausschreibung:	 €	 11.600,00
SUMME Pos. A – B 	 €	 31.500,00
+ 20 % MwSt. 	 €	 6.300,00
G E S A M T S U M M E	 €	 37.800,00

Hochwasserschutzprojekt Rückhaltebecken Kroisbach 

Ausführungsplanung und Ausschreibung 
Projektphase A - Ausführungsplanung:	 €	 17.200,00
Projektphase B - Ausschreibung: 	 €	 10.600,00
SUMME Pos. A – B 	 €	 27.800,00
+ 20 % MwSt. 	 €	 5.560,00
G E S A M T S U M M E 	 €	 33.360,00

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

Gemeindeanteil HLF 1-LB (A) 
FF Takern II 
Bürgermeister Karner beantragt den Gemeindeanteil für 
den Ankauf des HLF 1-LB für die FF Takern II zu beschlie-
ßen:

Gesamtkosten HLF 1-LB 	 €	 420.000,00
Förderung LFV 	 €	 139.000,00
Anteil FF Takern II 	 €	 115.000,00
Restfinanzierung inkl. Bedarfszuweisung
(voraussichtlich € 51.000,00) 	 €	 166.000,00

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

Finanzierungsvereinbarung 
Stadtgemeinde Gleisdorf
Bürgermeister Karner stellt den Antrag, folgende Finan-
zierungsvereinbarung mit der Stadtgemeinde Gleisdorf 
für die Errichtung der PV-Anlage für die allgemeine Son-
derschule sowie für den Neubau einer Turnhalle für die 
Polytechnische Schule zu beschließen:

Vergabe neue Homepage
Bürgermeister Karner stellt den Antrag, eine neue Home-
page für die Gemeinde über die Fa. citiesapps S&R GmbH 
zu folgenden Konditionen anzukaufen:

Setupgebühr

Zwischensumme 	 €	 7.549,00
-30% Treuerabatt 	 €	 -2.264,70
Summe einmalig 	 €	 5.284,30

Jahresgebühr

Summe jährlich (5-Jahres-Vertrag)	 €	 3.750,00

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Fürstimmen und ei-
ner Stimmenenthaltung, den Antrag des Bürgermeisters 
anzunehmen.

PV-Anlage für die allgemeine Sonderschule Gleisdorf

Wettbewerbskosten: 	 €	 150.000,00
Anteil Gemeinde St. Margarethen:	 €	 13.245,00 
(8,83 %)

Neubau einer Turnhalle für die Polytechnische Schule 
Gleisdorf

Wettbewerbskosten: 	 €	 150.000,00
Anteil Gemeinde St. Marg./R. :	 €	 20.400,00 
(13,6 %)
Der Gemeinderat nimmt den Antrag einstimmig an.

WIKI-Freizeitbetreuung, Eltern-
beiträge Schuljahr 2024/2025
Bürgermeister Karner stellt den Antrag, folgende Eltern-
beiträge für die WIKI-Freizeitbetreuung für das Schuljahr 
2024/25 zu beschließen:

Nachmittagsbetreuung -  
Elternbeiträge:

1 Tag:	 €	 60,00
2 Tage: 	 €	 90,00
3 Tage: 	 €	 100,00
4 Tage: 	 €	 110,00
5 Tage: 	 €	 120,00

Mittagsbetreuung -  
Elternbeiträge:

1 Tag:	 €	 25,00
2 Tage:	 €	 35,00
3 Tage:	 €	 45,00
4 Tage:	 €	 55,00
5 Tage:	 €	 65,00

Sommerbetreuung 2024 - Elternbeitrag:

Halbtag 07.00-13.00 Uhr: 	 45 € pro Woche
Ganztag 07.00-15.00 Uhr:	 55 € pro Woche 
Ganztag 07.00-18.00 Uhr:	 65 € pro Woche

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Elternbei-
träge für die WIKI-Freizeitbetreuung wie oben angeführt.
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Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der kos-
tenlosen Beratung durch den Bau-
sachverständigen, bevor Sie teure 
Pläne anfertigen lassen, welche 
dann bei der Bauverhandlung un-
ter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt 
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zum 
Baugesetz! Voranmeldungen sind 
bis einen Tag vor dem Bausprech-
tag möglich.

	 Donnerstag	 04.07.2024
	 Donnerstag	 08.08.2024
	 Donnerstag	 12.09.2024
	

Rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemein-
deamt gegen Voranmeldung statt 
und zwar am:

	 Donnerstag	 04.07.2024
	 Donnerstag	 01.08.2024
	 Donnerstag	 05.09.2024

Nächster
 Eingabeschluss /

Erscheinungstermin

Herbstausgabe: 
Eingabeschluss: 28.08.2024

Erscheinung: 01.10.2024

Damit Beiträge, Berichte und In-
serate auch berücksichtigt werden 
können, bitten wir Sie, diese recht-
zeitig bis zum Redaktionsschluss an  
zeitung@st-margarethen-raab.at 
zu übermitteln.

Geburten

Rath Tilia
Eltern: Rath Katrin und Markus

Fleischhacker Paula
Eltern: Fleischhacker Tanja und 

Thomas

Neubauer Helena
Eltern: Matz Verena und

Neubauer Arnold

Sterbefälle

Hochzeiten

Verena u. Elias 
Nuster-Ledoldis

(vorm. Verena Nuster und
Elias Ledoldis )

Barbara u. Alexander
Thurmaier

(vorm. Barbara Haar)

Iraida u. Josef Schadlbauer 
(vorm. Iraida Pietsch)

Nina Kracher u. Gerhard Kröll 
(Foto: Fotostudio Schrotter - v.l.n.r. 
Standesbeamtin E. Stubenschrott, 

Gerhard Kröll u. Nina Kracher)

Schaden Cäcilia St. Margarethen 95 Jahre

Knechtl Theresia Takern II 93 Jahre

Wieser Erwin St. Margarethen 76 Jahre

Monschein Anton St. Margarethen 91 Jahre

Clement Gertrud Zöbing 96 Jahre

Walter Hedwig Sulz 98 Jahre

Leitgeb Frieda Kroisbach 84 Jahre

Pichler Aloisia Zöbing 89 Jahre

Lagler Juliana Sulz 90 Jahre

Schwarz Rupert Sulz 73 Jahre

Voit Theresia St. Margarethen 85 Jahre
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Personalveränderungen Reinigungsdienst
Mit Ende März hat Andrea Gradwohl ihren Dienst als 
Reinigungskraft im Gemeindeamt aus persönlichen 
Gründen beendet.
Andrea war seit 2018 angestellt und für die Reinigung in 
der Hügellandhalle und im Gemeindeamt zuständig.
Wir wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute!

Seit 2010 war Gabi Preis im Reinigungsdienst in der Mit-
telschule tätig. Seit Ende Februar ist sie nun im wohlver-
dienten Ruhestand.
Liebe Gabi, danke für deine jahrelange Arbeit im Ge-
meindedienst. Wir wünschen dir alles Liebe und Gute für 
deine Pension!

Unser Reinigungsteam wurde durch zwei neue Mitar-
beiterinnen verstärkt:

Paraschiva Berindea ist künftig für die Reinigung der 
öffentlichen Gebäude zuständig und Martina Lebisch  
verstärkt seit Anfang Juni 2024 das Reinigungsteam der 
Mittelschule.

Wir freuen uns, beide im Team der Gemeinde willkom-
men zu heißen und wünschen ihnen viel Freude an ihrer 
Arbeit!

Leider entsorgen immer wieder Menschen ihren Müll in Straßengräben, in Wäldern und auf Wiesen. Aufgrund des-
sen findet alljährlich die schon zur Tradition gewordene Aktion „Saubere Steiermark - Frühjahrsputz“ statt. 

 
Vereine aber auch Privatpersonen haben am 23.03.2024 am Aktionstag unserer 
Gemeinde teilgenommen und nun ist unser St. Margarethen an der Raab wieder 
um einiges „sauberer“. Daher möchten wir allen TeilnehmerInnen für ihren Ein-
satz danken.
Ein großes Dankeschön auch an die Firma AR-Clean Raminger (Andreas und 
Christina Raminger), welche uns für die diesjährige Frühjahrsputzaktion Greif-
zangen angefertigt und kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 

Der Bürgermeister,  Johannes Karner

Frühjahrsputz-Aktion 2024

Martina Lebisch Paraschiva Berindea
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Statistik Austria 
Konsumerhebung 2024/25 startet 
Ab April 2024 werden private Haushalte zu Lebensstandard und 
Konsumausgaben befragt
Wien (OTS) – Wie viel geben Menschen in Österreich fürs 
Wohnen aus, wie viel für Lebensmittel, Bekleidung, Frei-
zeit, Mobilität, Gesundheit und Bildung? Alle fünf Jahre 
befragt Statistik Austria gestaffelt über ein Jahr öster-
reichweit rund 7 000 ausgewählte Haushalte zu ihren 
Konsumausgaben und ersucht sie, zwei Wochen lang ein 
detailliertes Haushaltsbuch zu führen. Die aktuelle Er-
hebung startete im April 2024, erste Ergebnisse werden 
2026 präsentiert.

Konsumgewohnheiten und Lebenshaltungskosten in 
Österreich

„Die Konsumerhebung gibt nicht nur Aufschluss über 
die Konsumgewohnheiten der Bevölkerung in Öster-
reich, sondern liefert auch wichtige Informationen über 
Lebensstandard und Lebensbedingungen unterschied-
licher Bevölkerungsgruppen. Damit bildet sie eine we-
sentliche Grundlage für sozialstatistische Forschung, 
wird aber auch von Sachverständigen genutzt, um Un-
terhaltszahlungen oder Lebenshaltungskosten zu ermit-
teln, und ist nicht zuletzt Basis evidenzbasierter Politik-
gestaltung“, sagt Statistik Austria-Generaldirektor Tobias 
Thomas.

Darüber hinaus sind die Ergebnisse für die Inflationsbe-
rechnung von großer Bedeutung. Die Berechnung des 
Verbraucherpreisindex und damit der Inflationsrate geht 
vom sogenannten Warenkorb aus. Dieser Warenkorb ist 
eine festgelegte Liste von Gütern und Dienstleistungen, 
die von den Haushalten in Österreich am meisten nach-

gefragt werden und somit das Kaufverhalten der Bevöl-
kerung am besten abbilden. Da sich das Konsumverhal-
ten kontinuierlich wandelt, neue Produkte auf den Markt 
kommen und andere verschwinden, muss auch der Wa-
renkorb immer wieder angepasst werden. Dafür sind die 
Ergebnisse der Konsumerhebung eine wesentliche Da-
tengrundlage.

Die österreichische Konsumerhebung geht auf eine 
lange Tradition zurück. Bereits Anfang des 20. Jahrhun-
derts wurden Ausgaben, Einkommen und Ausstattung 
von Privathaushalten erhoben. Zwischen 1912 und 1914 
untersuchte das K.u.K. Arbeitsstatistische Amt erstmals 
die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse von 
Wiener Arbeiterfamilien“. Seit 1954 wird die Konsumerhe-
bung in regelmäßigen Abständen durchgeführt. 

Die Ergebnisse der letzten Konsumerhebungen fin-
den Sie unter https://www.statistik.at/statistiken/bevo-
elkerung-und-soziales/ausgaben-und-ausstattung-pri-
vater-haushalte/ausgaben, nähere Informationen zur 
laufenden Erhebung finden Sie unter www.statistik.at/
konsum.

Rückfragen & Kontakt:
Mag.a Heidi Liedler-Frank, MSc

Statistik Austria 
Leiterin Kommunikation

presse@statistik.gv.at
Tel.: +43 1 711 28-7777

https://www.statistik.at

Ein Grund 
zum Feiern!
Gerhilde Loder feierte Ende 
März ihren 60. Geburtstag!
Das gesamte Team der 
Marktgemeinde St. Marga-
rethen wünscht dir, liebe 
Gerhilde, nochmals alles 
Gute, viel Gesundheit und 
weiterhin so viel Freude am 
Leben!

Deine KollegInnen!

DANKE
Ein herzliches Dan-
keschön an Manuela 
Hofer und Rosema-
rie Wakonig, die für 
die Fronleichnams-
prozession diesen 
schönen Blumen-
schmuck gestaltet 
haben.
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Information Katastrophenfond
Privatschadensausweis - was müssen Sie tun?

An Ihrem Eigentum aufgetretene Unwetterschäden 
über € 1.000,-- melden Sie online über die Website 
www.agrar.steiermark.at oder beim Gemeindeamt mit 
je  EINER  Meldung nach aufgetretener Schadensart. 

Erklärung der Schadensarten:

Schadensart 01:
Schäden an Gebäuden, baulichen Anlagen, Inventar

Schadensart 02:
Schäden an Ernte, Flur, Vieh

Schadensart 03:
Schäden an Wald, Waldbodenverlust

Schadensart 04:
Schäden an privaten Grundstücken und Gebäuden, die 
durch Erdrutsch entstanden sind und durch Tiefendrai-
nagen und Sicherungen an Gebäudefundamenten be-
hoben werden müssen

Schadensart 05:
Schäden an privaten Straßen, privaten Brücken

Schadensart 06:
Schäden an privaten Forststraßen, privaten Forstbrücken

Bitte beachten Sie bei der Meldung folgendes:

»Schadensart 01
•	 Gebäude und bauliche Anlagen samt Inventar müs-

sen innerhalb von 2 Monaten ab Eintritt des Scha-
dens gemeldet werden.

» Schadensarten 02, 04, 05
•	 Ernte, Flur (landwirtschaftlich genutzte Flächen), 

Vieh,
•	 Schäden durch Hangtiefenrutschungen,
•	 Schäden an privaten Straßen bzw. Wegen und Brü-

cken (Hofzufahrten, Güterwegen) müssen innerhalb 
von 6 Monaten nach Eintritt des Schadens gemel-
det werden.

» Schadensarten 03, 06
•	 Waldschäden bzw. Waldbodenverluste,
•	 Schäden an privaten Forststraßen und Forstbrücken 

müssen innerhalb von 6 Monaten nach Eintritt des 
Schadens gemeldet werden.

Für Fragen zur Abwicklung bei Katastrophenschäden 
stehen Ihnen generell nachfolgende Stellen zur Verfü-
gung:

•	 Gemeindeamt, 03115/22 63
•	 Bezirkshauptmannschaft Weiz, 03172/600
•	 Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 

Abteilung 10,  
erreichbar unter: (0316) 877-6956 und  
(0316) 877-6973
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet zu werden als 
bei einer Geschwindig-
keit von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?
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Unter dem Motto „GREEN JOBS – DEINE CHANCE IN DER REGION!“ lud die KEM Energie-Erlebnisregion Hügelland und 
deren Bürgermeister, in Kooperation mit der Wirtschaftskammer Steiermark, vertreten durch Landesinnungsgeschäftsführer 
Mag. Johannes Weiß MSc., zu Informationsveranstaltungen für Eltern und SchülerInnen der 4 Mittelschulstandorte (MS & ORG 
Laßnitzhöhe, de La Tour Schulen Hügelland Vasoldsberg, MS St. Margarethen a.d. Raab u. MS St. Marein bei Graz) im Hügelland ein. 

Steirische Branchenvertreter (Abbildung 1) präsentierten aus erster Hand die Berufsbilder und die vielfältigen Aufgabenbereiche 
sowie Karriere- und Zukunftschancen im Bereich erneuerbare Energie & Technik in folgenden Branchen: 

• Sanitär-, Heizungs- und Lüftungstechniker 

• Elektro-, Gebäude-, Alarm- und 
Kommunikationstechniker 

• Rauchfangkehrer 

• Hafner & Fliesenleger 

Nach ausführlicher theoretischer Information folgten Exkursionen. Es 
wurden keine Kosten und Mühen gescheut, um die dargestellten 
Berufsbilder „begreifbar“ zu machen. Die ausgewählten Leitbetriebe aus 
der Wirtschaftsregion bilden Lehrlinge aus und liegen in einer zumutbaren 
Entfernung zum Schulstandort. Die SchülerInnen durften Fußboden-
leitungen verlegen, Kacheln setzen, richtig anheizen, Thermografien 
durchführen, C-Stahl pressen, Kupferrohr biegen, Fliesen legen und ein 
Verlängerungskabel anschließen (Abbildung 2). 

 
Abbildung 2: Die SchülerInnen beim Stationenbetrieb, der im Rahmen der Exkursionen von den Leitbetrieben auf die Beine gestellt worden ist, um deren Berufsfelder 
"begreifbar" zu machen! Die Bemühungen stießen auf Begeisterung! 

Mit diesen Maßnahmen wird angestrebt, allen SchülerInnen der 
Klima- und Energiemodellregion die Möglichkeit zu bieten, sich ein 
Bild von den Möglichkeiten der Lehrberufe im Bereich der „Green 
Jobs“ in der Wirtschaftsregion zu machen, ohne dass für die Schule 
oder SchülerInnen ein finanzieller Aufwand entsteht. Abschließend 
der Hinweis, dass für all jene deren Interesse geweckt wurde, gerne 
in der Vermittlung von Schnuppertagen unterstützt wird! 

Abbildung 1: v.l.n.r. Mag. Johannes Weiß MSc (WKO), DI Marco 
Schuh (Karriere mit Lehre), Ing. Florian Kohlroser 
(Hafnermeister), Ing. Anton Berger (Landesinnungsmeister 
Installateure), MS Dir. OSR Waltraude Clivia Zebedin BEd, Bgm. 
Bernhard Liebmann, Ing. Christian Gaich (Landesinnungsmeister 
Elektrotechnik), Christoph Kump (Rauchfangkehrermeister) 
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Es steckt bereits im Namen: mit „E“­Zigarette ist eine elek-
trisch betriebene Verdampfereinheit gemeint. Im Gegen-
satz zur herkömmlichen Zigarette, bei der eine glimmen-
de Verbrennung von Tabak oder anderen Pflanzenteilen 
stattfindet, wird bei der E­Zigarette eine Flüssigkeit, das 
Liquid, erhitzt und vernebelt. Für diese Funktionsweise 
ist in jedem Fall eine Batterie bzw. ein Akku notwendig, 
meist wird ein Lithium-Ionen-Akku verwendet. 

Sobald ein Gerät Strom benötigt, 
egal ob aus der Steckdose oder 
aus Batterie bzw. Akku, handelt es 
sich um ein Elektrogerät. Beschä-
digte oder nicht mehr  benötigte 
Elektrogeräte, müssen als Elek-
troaltgerät im Altstoffsammel-
zentrum abgegeben werden – in 

diesem Fall auch E­Zigaretten. Als zusätzliches Service 
gibt es auch die Möglichkeit, alte  E­Zigaretten in der 
 Trafik zu entsorgen, dort werden Entsorgungsboxen be-
reitgestellt. 

Werden Elektrogeräte mit Batterien oder Akkus fälsch-
licherweise im Restmüll entsorgt, kann es im Zuge der 
Entsorgung im Pressmüllfahrzeug zu Beschädigungen 
an den Batterien / Akkus kommen. Sind diese einmal 
beschädigt, kann es zu Bränden in Fahrzeugen und/
oder Verwertungsanlagen kommen – wie es leider 
schon  öfter der Fall war! 

E-Zigaretten richtig entsorgen

DAHER GILT: 

E-Zigaretten sind Elektro-

geräte und müssen als 

 Elektroaltgerät im Altstoff-

sammelzentrum Ihrer  

Gemeinde entsorgt oder in  

der Trafik zurückgegeben 

werden!

Falsche  

Entsorgung kann 

zu Bränden in 

 Fahrzeugen und/

oder Verwertungs-

anlagen führen 

ASZ

Trafik
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in St. Margarethen / Raab

9 barrierefreie Einfamilienhäuser 
mit  je 113m² oder 133m²

Qualitativ hochwertige Ausstattung

Inkl. 2x Carport und 1x Freistellplatz

Ausführung 2024/25
iwoba immobiliengesellschaft mbH 

03112 383 53  |  www.iwoba.at

2. Bauabschnitt

NEUBAUPROJEKT

Unsere Highlights von April - Juni 2024
www.ekiz-gleisdorf.at

Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf * Dr. Hermann-Hornung-Gasse 31 , 8200 Gleisdorf  *   Infos und Anmeldungen:        
kontakt@ekiz-gleisdorf.at     0664 / 333 8200

Das gesamte EKiZ Team
wünscht euch 

einen wunderschönen,
erholsamen Sommer und 

eine tolle Familienzeit!

Wieder ab Mitte September:
für Mamas mit NICHT 
deutscher Muttersprache

   SOMMERKURSE
Geburtsvorbereitung - Wochenendkurse:
Samstag, 03.08. und Sonntag 04.08.
Samstag, 28.09. und Sonntag 29.09.
EKiZ KINDERFLOHMARKT
Samstag, 14. September 2024
08:00 - 11:30 Uhr
INDOOR im forum Kloster

SPIELGRUPPEN ab 16.09.2024
Sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten
für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren, ohne Eltern.
Bei gemeinsamen Finger-, Kreis- und
Tanzspielen, beim Malen und Basteln 
können kleine Leute Kontakte zu
Gleichaltringen knüpfen:
Jeweils MO, MI, DO oder FR von 8:30-11:00
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich!

WAS TUT SICH IM EKiZ...
Unser neues Programm für das Schuljahr 2024/25 
mit vielen Angeboten rund um die ganze Familie ist ONLINE! 
ANMELDUNGEN auf unserer Website:
www.ekiz-gleisdsorf.at
Unsere Highlights:
      SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik        Yoga für Schwangere
Geburtsvorbereitung            Still- und Babypflege
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit
Klangschalenmassage für Schwangere
      RUND UMS BABY
Babytreffen                              Rückbildung mit Baby
Babymassage                            Musikgruppe Minis
Eltern-Kind-Turnen Minis         Spielraum nach Emmi Pikler
Mama-Baby-Yoga                     Zwergensprache
      KINDER von 1-12 Jahren
Stöpseltreffen                      Musikgruppe Maxis
Eltern-Kind-Turnen Maxis     Spielgruppen
Englisch für Kids 3-6 Jahre   Englisch für VS Kids
Eltern-Kind-Yoga                  Yoga für Schulkids
Papa-Kind-Frühstück            Generationenkochen
      GESUNDHEIT
Kindernotfallkurs                   Flow-Yoga

Mama-Treffen International 
jeden Montag, 18:30-20:00 Uhr
jeden Freitag,   08:00-09:30 Uhr 
Austausch, gemeinsam Deutsch üben

Die aktuellen Termine entnimm bitte unserem
Programmkalender.

Unsere Highlights: Juli - September 2024

Mama-Kind-Treffen International:
jeden Freitag, 10-11:30 Uhr (ohne Anmeldung)

W E I T E R B I L D U N G  
für ELTERN und
FACHPERSONAL
  

Auch im Schuljahr 2024/2025
bieten wir eine vielfältiges
Veranstaltungsprogramm.
Die Seminare finden vor Ort
im EKiZ Gleisdorf oder
online mittels Livestream
statt. Viele unserer Seminare,
Vorträge und Workshops sind
als Weiterbildung gemäß
A6/Land Steiermark
anerkannt.

Kennt ihr
schon 

unseren
Facebook

oder
Instagram
Account?
Wir freuen

uns über ein
LIKE
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Bunte Knöpfe

In den letzten Monaten ist unser neuer BUNTE KNÖPFE FOLDER entstanden, in dem 
das pädagogische Konzept unseres Kindergartens mit den folgenden Schwerpunkten 
vorgestellt wird:

Naturerlebnisse - Geborgenheit & Beziehung - Maria Montessori
Gesunde Jause - Wahrnehmung & Bewegung  - Kreatives Tun  

Auch in diesem Rahmen möchten wir nun die Gelegenheit nutzen und in jeder Ausga-
be der Gemeindezeitung auf einen dieser Punkte
etwas näher eingehen.

Erhältlich ist der Folder bei uns im Kindergarten
und auf unserer Homepage www.bunteknoepfe.at

Naturerlebnisse haben bei uns das ganze Jahr über und bei (fast) jedem Wetter einen 
großen Stellenwert.
Neben unserem naturnahen Garten, der für die Kinder jederzeit zugänglich ist, sind 
auch unsere regelmäßigen Ausflüge in den Wald und zum Bach ein wichtiger Bestand-
teil unseres Kindergartenalltags.

Die Kinder haben im Rahmen dieser Ausgänge die Möglichkeit, die Vielfalt der Natur 
mit allen Sinnen zu erleben. Besonders eindrucksvoll und schön zu beobachten ist die 
Förderung der motorischen Fähigkeiten – durch die Bewegung in Wald & Wiese kön-
nen sich die Kinder in Koordination, Balance uvm. üben.
Ein wichtiges Anliegen ist uns auch, dass die Kinder unsere Natur schätzen und respek-
tieren und ein Bewusstsein für ihre Umgebung entwickeln.

„Die Schönheit der Erde 
kann man nicht kaufen.
Sie gehört dem, der sie 

entdeckt,
der sie begreift und 

versteht sie zu genießen.“
(Henry Bodeaux)

Ein herzliches DANKE an die Feuerwehr St. Margarethen für die 
Besuchstage und den Einsatz bei der Feuerwehrübung!

Im Wald Forschen & Spielen am Bach

Auf Kräuterwanderung mit unseren Schulanfängern

In den letzten Monaten ist unser neuer BUNTE KNÖPFE FOLDER 

entstanden, in dem das pädagogische Konzept unseres Kindergartens mit den

folgenden Schwerpunkten vorgestellt wird:

Naturerlebnisse - Geborgenheit & Beziehung - Maria Montessori

Gesunde Jause - Wahrnehmung & Bewegung  - Kreatves Tun  

    Auch in diesem Rahmen möchten wir nun die Gelegenheit nutzen und in

jeder Ausgabe der Gemeindezeitung auf einen dieser Punkte 

etwas näher eingehen.

Naturerlebnisse haben bei uns das ganze Jahr über und bei (fast) 

jedem Weter einen großen Stellenwert.

Neben unserem naturnahen Garten, der für die Kinder jederzeit zugänglich 

ist, sind auch unsere regelmäßigen Ausfüge in den Wald und zum Bach ein 

wichtger Bestandteil unseres Kindergartenalltags.

Die Kinder haben im Rahmen dieser Ausgänge die Möglichkeit, die Vielfalt 

der Natur mit allen Sinnen zu erleben. Besonders eindrucksvoll und schön zu 

beobachten ist die Förderung der motorischen Fähigkeiten – durch die 

Bewegung in Wald & Wiese können sich die Kinder in Koordinaton, Balance 

uvm. üben. 

Ein wichtges Anliegen ist uns auch, dass die Kinder unsere Natur schätzen 

und respekteren und ein Bewusstsein für ihre Umgebung entwickeln.

„Die Schönheit der Erde kann man nicht kaufen. 

Sie gehört dem, der sie entdeckt, 

der sie begreif und versteht sie zu genießen.“ 
(Henry Bodeaux)

 

Erhältlich ist der Folder bei uns im Kindergarten 

und auf unserer Homepage www.bunteknoepfe.at
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Pfarrkinderkrippe

Ein Paradies für  
junge Entdecker
Das lange Warten hatte ein Ende. Die warme Ja-
cke, die Mütze und die Winterstiefel konnten end-
lich weichen und die Sandspielsachen, Laufräder, 
Fahrzeuge, Straßenmalkreiden uvm fanden end-
lich wieder Platz in unserem Garten.
Wenn draußen endlich wieder die Sonne scheint, 
die Vögel zwitschern, die Schmetterlinge flattern 
und die Temperaturen wärmer werden, freuen 
sich unsere Krippenkinder ganz besonders auf die 
Gartenzeit.
Die Natur bietet den Kindern die ideale Umge-
bung ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und 
sich dabei körperlich zu betätigen. Mit einfachen 
Mitteln lassen sich spannende Spielwelten schaf-
fen, die Spaß machen und auch die Entwicklung 
anregen. 
Schaukeln, Rutschen, Sandkuchen backen, Trak-
tor fahren, mit der Puppe spazieren gehen oder 
Blumen pflücken, zählten in den vergangenen 
Wochen zu den beliebtesten Aktivitäten. Deswe-
gen hielten wir uns auch so oft es ging in unserem 
Garten auf und verbrachten dort viele tolle Stun-
den miteinander.

Wir sagen DANKE:
• 	für die Zeit, die wir mit allen Kindern verbrin-

gen durften.
• 	für die tollen Momente in der Kinderkrippe.
• 	für die vielen Gespräche mit den Kindern, 
	 die uns auch oft zum Schmunzeln brachten.
• 	für das entgegengebrachte Vertrauen der 
	 Eltern.
• 	für die Unterstützung der Eltern, Pfarre 
	 und Gemeinde.

Wir wünschen allen Kindern, die uns nach den 
Sommerferien verlassen einen tollen Neustart im 
Kindergarten und freuen uns schon auf ein span-
nendes Abenteuer mit vielen neuen Gesichtern.

Einen erholsamen Sommer wünscht das Team 
der Pfarrkinderkrippe
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Auf dem Bauernhof
Mein kleiner süßer Traktor fährt knatternd auf das Feld

Hollerie Hollerie hollero
Er pflüget und er egget, er setztet und er säet

Hollerie ……
Der Bauer hat viel Arbeit, früh morgens und auch spät

Hollerie ……
Die Kuh wartet geduldig, zum Melken schon bereit

Hollerie …..
Das Schweinchen ist auch hungrig und grunzt dann 

einmal laut
Hollerie ……

Die Schafe kauen langsam, am schönen grünen Gras
Hollerie ……

Obst und Gemüse ernten, die Helfer stehen bereit
Hollerie …..

Für die Getreidesorten kommt der Drescher schnell
Hollerie …..

Die Arbeit auf dem Hofe, die geht bestimmt nicht aus
Hollerie …..

Drum sagen wir laut Danke, der Bauer ist ein Hit
Hollerie …..

Er liefert uns ja alles und hält uns alle fit
Hollerie …..

Pfarrkindergarten

Zu erkunden wie es auf 
einem Bauernhof zugeht 
und was es alles zu tun 
und zu sehen gibt, war für 
unsere Kinder sehr faszi-
nierend und lehrreich. Na-
türlich fehlte dabei auch 
der Spaß nicht und die 
Kinder erkundeten mit 
Begeisterung Tiere, Futter, 
Traktoren und Maschinen.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Fam. Schiefer, Fam. 
Friedheim-Glettler, Fam. Janisch, Fam. Locker Edith, Fam. 
Kölbl und Fam. Locker (Takern II), dass sie uns Einblicke 
zum Thema „Bauernhof“ gegeben haben.

Das Pfarrkindergartenteam

Selbst gebastelter Bauernhof
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Volksschule

Volksschule St. Margarethen  
an der Raab

Beebots - Unsere fahrenden Bienen
Die Kinder der 1. Klassen 
sind von den „fahrenden 
Bienen“ – auch „Beebots“ 
genannt – ganz begeistert!
Mit Beebots lernen die Kin-
der auf spielerische Weise, 
einen Weg zu programmie-
ren, den die „Biene“ dann 
abfährt. Ganz nebenbei 
wurden auch Zahlen, Far-
ben und Begriffe der Tier-
welt auf Englisch geübt.

David Galler

Besuchstage der Kindergartenkinder
Um den Kindergartenkindern den Übergang vom Kin-
dergarten in die Schule zu erleichtern, gibt es insgesamt 
drei Besuchstage und einen Schnuppertag. Der erste 
fand unter dem Motto „Gesunde Ernährung“ statt. 
Gemeinsam erörterten die Schul- und Kindergartenkin-
der was es alles braucht, damit wir gesund bleiben. Es 
wurde gesungen, gespielt, gezeichnet und eine gesunde 
Jause zubereitet. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuchstag, wo 
es für die zukünftigen Schulanfänger wieder die Möglich-
keit gibt Schulluft zu schnuppern und sich mit ihrer neu-
en Wirkungsstätte vertraut zu machen.  

Anita Höfler

Vorhang auf für unser erstes Bilderbuchkino!
Die Spannung stieg, als am 14.3. die Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule ihr ganz besonderes Ticket für 
das erste Bilderbuchkino zogen. Es war ein Ereignis, auf 
das alle schon gespannt gewartet hatten. Die Schülerin-
nen und Schüler durften sich dabei ein Bilderbuch aus-

suchen und dazu das passende Ticket ziehen. Anschlie-
ßend versammelten sie sich im jeweiligen „Kinosaal“, wo 
die verschiedenen Schulstufen bunt gemischt aufeinan-
dertrafen. Natürlich durfte dabei eines nicht fehlen: Pop-
corn! Es war ein unvergesslicher Tag und wir freuen uns 
schon auf die nächsten Bilderbuchkinos. 		� 

� Leonie Rinner

Die große Nein-Tonne ...
..ist ein Theater-
stück, das Kindern 
ihr Recht auf körper-
liche Unversehrtheit 
bewusst machen 
und Gewalt und 
Missbrauch vorbeu-
gen soll.
Den Kindern der 
ersten und zwei-
ten Klassen wur-
den Situationen mit 
„Nein-Gefühlen“ vor-
gespielt und diese 
bewertet: Ein „Nein-Gefühl“ beim Zähneputzen ist etwas, 
das ein Kind aushalten kann, weil Zähneputzen wichtig 
ist. Ein „Nein-Gefühl“, bei Berührungen, die ein Kind nicht 
mag, ist ein wichtiges Alarmzeichen.
Es ist wichtig, dass Kinder sich dieser Gefühle bewusst 
sind und wissen, dass sie diese auch mitteilen sollen. 	
� Susanne Pronegg

Steirischer Frühjahrsputz
Weil den Lehrer:innen wie auch den Schüler:innen unse-
re Umwelt und Heimatgemeinde am Herzen liegt, betei-
ligten sich auch heuer wieder viele Klassen am alljährli-
chen Frühjahrsputz.

Volksschule St. Margarethen/Raab 
 

Schuleinschreibung für  
das Schuljahr 2023/24 

 
     
Elternabend zur Schuleinschreibung 

Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule          
 
Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) :  
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule  
 
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen. 
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520, 
Email: direktion@vsmargarethen.at 
 
 

VD Karin Winker 
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Die 3a sammelte zum Beispiel achtlos weggeworfenen 
Müll entlang des Entschendorfbaches und im Bereich 
des Spielplatzes ein und möchte alle Gemeindebür-
ger:innen daran erinnern, die aufgestellten Mistkübel 
und Mülltonnen zur Müllentsorgung zu verwenden. 

Anita Höfler

Richtiges Mülltrennen ist wichtig!
Wir, die Kinder der 
1. Klassen, wurden 
von Frau Anita 
Schaffler vom Ab-
fa l lwir tschafts-
verband besucht. 
Sie brachte uns 
bunte Mülleimer 
und eine lustige 
Geschichte über einen Sack voll Abfall mit, der auf einer 
Blumenwiese landete. Wir durften anschließend den 
Müll in die richtigen Eimer sortieren. Besonders genau 

wurde uns erklärt, dass in den gelben und blauen Eimer 
nur Verpackungen entsorgt werden sollten und wie man 
durch den „Knülltrick“ Plastik und Metall unterscheiden 
kann. Begeistert von unserem Wissen, erklärte uns Frau 
Schaffler schließlich zu offiziellen Abfalltrennmeistern 
und überreichte uns sogar eine Urkunde.

Martina Falk

„Mein Körper gehört mir!“ und das ist auch gut so
Bereits zum zehnten Mal 
fand heuer an unserer Schu-
le das Projekt „Mein Körper 
gehört mir“ statt. Dies pas-
siert alle zwei Jahre mithilfe 
eines interaktiven, theater-
pädagogischen, mehrteili-
gen Stückes für die dritten 
und vierten Klassen, wie 
auch einem Elternabend, 
bei welchem die Inhalte 
vorab vorgestellt werden. 
Dabei lernen die Kinder, 
dass ihr Körper ihr persönli-
ches Eigentum ist, sie ihrem Bauchgefühl vertrauen und 
ihre „Nein- und Ja-Gefühle“ auch klar der Umwelt mit-
teilen sollen. Weiters werden den Kindern Strategien mit 
auf den Weg gegeben, um in unangenehmen Situatio-
nen schnell und effektiv zu handeln und wo bzw. wie sie 
sich Hilfe holen können.
Gespannt verfolgten die Kinder die Theaterstücke und 
diskutierten angeregt mit. Vielen Dank an alle, die dieses 
Projekt ermöglicht haben.

Schneeberger und Steinbacher

innova weiterhin im Bezirk Weiz auf Gemeindetour! 
Seit 2010 ist innova- Frauen*- und Mädchen*beratungsstelle im Bezirk Weiz, mit Räumlichkeiten im Innovationspark Weiz 
und Sprechstunden in Gleisdorf, tätig. Die Mitarbeiterinnen von innova bieten Information und Beratung für Frauen* und 
Mädchen* ab 13 Jahren an. Beratungen über Video-Telefonie sind möglich. Wir sind für Sie/Dich da, bei allen Anliegen, sei es 
bei Rechtlichem oder Finanziellem, Familie & Partner*innenschaft, bei Trennung, Scheidung & Obsorge, Gewalt & Mobbing, 
Wohnen, Gesundheit u.v.m. Als Frauen*- und Mädchen*servicestelle ist innova gut vernetzt und eine wichtige Drehscheibe für 
Wissen und Kontakte. 

innova bietet laufend Beratungen, Vorträge, Workshops oder Projekte an. Helfe/n (Sie) 
uns, unser Angebot passgenau zu gestalten. 
Mit der Aktion, zum internationalen Frauentag am 08. März „Wir geben unseren Senf 
dazu“ führt innova eine Online-Befragung durch, um Ihre/deine Wünsche zu erheben. 

innova bietet ebenso Frauen* und ihren minderjährigen Kindern in Notsituationen eine 
vorübergehende Wohnmöglichkeit in einer Krisen-/Übergangswohnung an. 
Für nähere Information: 0677 623981 -87

„alleine sieht man nicht immer die lösung. doch gemeinsam 
finden wir einen weg.“
Vertraulich, anonym und kostenlos: 
03152 39554 -0, 0677 623981 -87

www.innova.or.at
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3ab meets Robotik in der HTL Weiz  
Die Schüler und 
Schülerinnen der 
3ab konnten am 
12. Februar un-
ter fachkundiger 
Anleitung der 
HTL-Schüler im 
Rahmen eines 
Workshops ler-
nen, wie Roboter 
p r o g r a m m i e r t 
werden. 
Zuerst bekamen die Lernenden eine Einführung in die 
Robotik. Dann musste der Roboter mit Motoren und 
Sensoren aufgebaut werden, danach ging es ans Pro-
grammieren. Nach einigen Stunden eifrigen Bauens 
und Tüftelns fuhren die Roboter wie vorgesehen gegen 
Hindernisse, wichen diesen aus, warfen Bälle und einiges 
mehr. Abschließend bekamen die 3. Klassen eine interes-
sante Führung durch das Schulgebäude. Beendet wurde 
der Ausflug zur HTL mit einer leckeren Jause vom Schul-
buffet.  
Es war für alle ein lehrreicher, spannender und inspirie-
render Ausflug in die HTL Weiz. Wir möchten uns ganz 
besonders bei der Robotik-Freifach-Gruppe der HTL und 
ihrem Lehrer DI Hannes Mock bedanken! 
 
Schulskimeisterschaften 
3, 2, 1, Start – so das Kommando bei unseren Skischul-
meisterschaften am 15. Februar. 38 TeilnehmerInnen der 
Volksschule und Mittelschule St. Margarethen an der 
Raab gaben alles, um einen der begehrten Stockerlplätze 
zu erreichen. Wir gratulieren allen GewinnerInnen sehr 
herzlich. Dafür, dass das Rennen in dieser Form statt-
finden konnte, zeigt sich der Skiclub WSV St. Kathrein/
Offenegg verantwortlich. Herzlichen Dank für die Unter-
stützung!  
 
Regionsskimeisterschaften 
Der Donnerstag, 29.02.2024, nach den Ferien stand wie-
der ganz unter dem Motto „Ski foan“. Wir organisier-
ten auch heuer die Regionsskimeisterschaften bei den 
Teichalmliften. Der Skiverein St. Kathrein/Offenegg un-
terstütze uns tatkräftig bei der Zeitmessung sowie der 
Kurssetzung. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stel-
le. Aus der Bildungsregion Oststeiermark nahmen neun 
Schulen, mit insgesamt 162 TeilnehmerInnen, an den 
Meisterschaften teil. Unsere SchülerInnen haben in allen 

acht Kategorien Medaillen abräumen können. Wir gra-
tulieren allen TeilnehmerInnen recht herzlich und sind 
irrsinnig stolz auf unsere SchülerInnen. Ein großer Dank 
geht auch an alle Lehrpersonen und HelferInnen, die uns 
auf der Piste sowie im Zielbereich tatkräftig unterstützt 
haben. 

 

Workshop „Mathe-mag-ich“ 
Um die Mathematik den Kindern außerhalb des Klas-
senzimmers näher zu bringen, fand für die 2. Klassen ein 
Workshop statt. Sie lernten Zaubertricks mit mathemati-
schem Hintergrund kennen, die alle zum Staunen brach-
ten. Zudem wurden Strategie- sowie Rätselspiele ge-
spielt, bei denen Taktik und strategische Züge im Fokus 
standen. Die SchülerInnen konnten aus dem alltäglichen 
Unterricht ausbrechen und die Mathematik dadurch 
auch „anders“ kennenlernen. 

 

Wintersportwoche 2. Klassen  
Die Wintersportwoche der 2. Klassen fand vom 18.03. bis 
22.03.2024 auf der Tauplitz statt. Die SchülerInnen ließen 
sich trotz des wechselhaften Wetters und des weichen 
Schnees auf den Pisten die Freude am Schifahren nicht 
nehmen. Egal ob Regen, Schneefall, Nebel oder Son-
nenschein, es wurden so viele Pistenkilometer wie nur 
möglich gesammelt. Der krönende Abschluss war ein 
Skirennen, bei dem alle ihr Können und ihre Fortschritte 
präsentieren konnten. Wer sich noch nicht genug ausge-

MS St. Margarethen an der Raab

Mittelschule St. Margarethen  
an der Raab
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Sommerkonzert der Musikschule 
Gleisdorf

powert hatte, konnte seine Sportlichkeit beim Langlau-
fen unter Beweis stellen. Einige Schülerinnen und Schü-
ler genossen schon um 06:30 Uhr bei einer „Early Morning 
– Langlaufeinheit“ die frisch präparierten Loipen. Ein 
Highlight war sicherlich eine Trainingsrunde mit dem 
„Österreichischen Biathlon Nationalteam“! Auch hier gab 
es zum Abschluss ein spannendes Abschlussrennen. Am 
Abend wurde für Spiele und gemütliches Zusammensit-
zen gesorgt. Wir verbrachten eine wunderbare Woche 
im Schnee. 
 
Exkursion Mauthausen-Linz 
Die 4. Klassen machten einen Ausflug nach Oberöster-
reich. Am Hinweg besuchten wir die KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen und lernten bei einem geführten Rundgang 
viel über das Lager und die Zeit des Nationalsozialismus. 
Auch über die SS und ihr Leben im Lager erfuhren wir 
viel, zudem wurden die Denkmäler besichtigt und durch 
den Raum der Namen wurde gegangen, in dem den Op-
fern gedacht wird. Es war ein bedrückendes Gefühl, diese 
Gedenkstätte zu besuchen.  
Danach fuhren wir weiter nach Linz und bezogen un-
ser Quartier im Jugendgästehaus. Abends gab es ein 
gemütliches Essen am Pöstlingberg mit schönem Blick 
über die Stadt. Am zweiten Tag stand am Vormittag das 
ARS-Electronica-Center am Programm. Am Heimweg 

besichtigten wir noch die Voestalpine und sahen, wie Ei-
sen und Stahl verarbeitet werden.  
 
Wienwoche 
Ein Highlight des 
Schuljahres stellte 
die Wienwoche dar, 
welche die Schüle-
rInnen der 3. Klassen 
im April im Zuge der 
„Wien Aktion“ des 
Bundesministeri-
ums unternahmen. 
Ein abwechslungs-
reiches Programm 
versprach, dass die 
Kids ihre Bundes-
hauptstadt in ihren unterschiedlichen Facetten kennen-
lernten. Hier durften ein Besuch beim Stephansdom, im 
Tiergarten Schönbrunn, im technischen sowie naturhis-
torischen Museum, in der Hofburg, im Parlament und 
vielem mehr nicht fehlen.  
Besondere Höhepunkte stellten das Time Travel Vienna, 
ein 5-D-Historien-Erlebnis, und das Musical „Phantom 
der Oper“ im Raimundtheater dar. Natürlich war auch 
ein Besuch im Prater ein Muss! 

Beeindruckende Darbietungen und viel Applaus beim 
Sommerkonzert der Musikschule Gleisdorf in der Hü-
gellandhalle St. Margarethen

Am Dienstag, den 28. Mai 2024, begeisterten Musik-
schülerinnen und Musikschüler aus St. Margarethen die 
überaus gut besuchte Hügellandhalle. Sie boten dem 
Publikum ein abwechslungsreiches und  schwungvolles 
Programm. Angefangen von den Blockflöten-Ensemb-
les, über die Volksmusik, dem Akkordeon-Ensemble hin 
zum Bläser-Ensemble bzw. Jugendblasorchester war al-
les dabei. Musikschuldirektorin Hannelore Ramminger 
führte durch den Abend und kündigte die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker an, welche  die Zuhörenden mit 
ihrer Musikalität und ihrem Können beeindruckten. Bei 
klassischen Stücken von W.A. Mozart bis hin zu Songs 
von Nena und der Titelmelodie der Rosenheimcops wur-
de eifrigst musiziert. Dabei konnte man die Spielfreude 
an den strahlenden Augen der Schülerinnen und Schüler 
ablesen.
Unter den zahlreichen Gästen befanden sich auch Herr 
Bürgermeister Johannes Karner, welcher als Papa nicht 
nur seinen beiden Söhnen stolz applaudieren durfte, 

sondern auch die vielen fantastischen Leistungen der 
jungen Künstler und Künstlerinnen bejubelte.
Ein besonderer Dank gebührt dem Musikverein St. Mar-
garethen, der mit viel Engagement für das leibliche Wohl 
gesorgt hat und den Lehrerinnen und Lehrern der Mu-
sikschule, welche die Schülerinnen und Schüler hervor-
ragend vorbereitet haben um das Konzert zu einem ge-
lungenen Ganzen zu machen. 
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Gute Bücher sind die beste  
Gesellschaft

Unsere „Neuen“ in der Bücherei

Notker Wolf: 
„Warum lassen wir uns verrückt machen?“
In welcher Gesellschaft wollen wir zukünftig leben? Le-
ben wir in einer Welt, die nur noch den Furchtsamen 
und Gehorsamen gehört? Notker Wolf analysiert Berüh-
rungsängste des gesellschaftlichen Lebens, prangert 
schonungslos Moralwächter unserer Zeit an und zeigt, 
wie Unerschrockenheit dem Zeitgeist die Stirn bieten 
kann.

Hans Joachim Maaz: 
„Friedensfähigkeit und Kriegslust“
Die Gesellschaft ist gespalten und der Weltfrieden ist be-
droht. Hans Joachim Maaz stellt uns sein gereiftes Wis-
sen als Psychotherapeut und Psychiater zur Verfügung. 
Er sagt, es gibt die Chance auf ein „Nie wieder Krieg“ wie 
es auch die Gefahren einer ganz individuellen wie kollek-
tiven Kriegslust gibt. Wir sollten die Ursachen kennen.

Marcus Klöckner: „Umstritten“
Wer es wagt, in diesem Land eine eigene Meinung zu 
haben, gilt schnell als „umstritten“. Hat sich eine mehr 
oder weniger bekannte Persönlichkeit herausgenom-
men, eine Ansicht zu vertreten, die von den Wahrheiten 
der großen Medien abweicht, sind Journalisten schnell 
mit dem Begriff „umstritten“ zur Hand. Dieses Buch rich-
tet sein Hauptaugenmerk auf die „Umstrittenen“ und auf 
unbequeme Denker. Im Fokus stehen ihre Ansichten, ihr 
Handeln, die Kämpfe, die sie zu bestreiten haben, und die 
Angriffe gegen sie. Jede der in diesem Buch vorgestellten 
Persönlichkeiten wurde auf die eine oder andere Weise 
angegriffen, doch keine von ihnen hat aufgegeben.

Juli Zeh: „Unterleuten“
Mit „Unterleuten“ hat Juli Zeh einen großen Gesell-
schaftsroman über die wichtigen Fragen unserer Zeit 
geschrieben, der sich hochspannend liest. Gibt es im 21. 
Jahrhundert noch eine Moral jenseits des Eigeninteres-
ses? Woran glauben wir? Und wie kommt es, dass im-
mer alle nur das Beste wollen und am Ende trotzdem 
Schreckliches passiert?

Maja Haderlap: „Nachtfrauen“
In ihrem neuen Roman erzählt Maja Haderlap in ein-
dringlichen Bildern aus dem Leben dreier Generationen 
von Frauen, von ihren Verstrickungen in aufgezwungene 

und verinnerlichte Leitbilder und von ihrem Kampf um 
Unabhängigkeit. Trotz aller Schwierigkeiten werden die

Nachsicht und der Respekt füreinander, vielleicht sogar 
die Liebe, nicht aufgegeben.

Gaea Schoeters: „Trophäe“
Hunter, Amerikaner und steinreich, reist nach Afrika, um 
ein Nashorn zu schießen. Damit hätte er sein Ziel, die „Big 
Five“ zu erlegen, erreicht. Doch Wilderer durchkreuzen 
seinen Plan. Hunter ist enttäuscht, aber sein Freund Van 
Heeren erzählt ihm daraufhin von den „Big Six“. Zunächst 
ist Hunter schockiert, überlegt es sich aber anders.

Besuchen Sie uns in der Öffentlichen Bücherei,  
St. Margarethen an der Raab 39, zu den Öffnungszei-
ten an Sonntagen von 09:00 bis 11:30 Uhr. Wir freuen 
uns auf Sie!

Ihr Büchereiteam

Was uns gefällt...

Danke für die Geldspende an die Gemeinde für soziale 
Zwecke, anlässlich des Maibaumaufstellens in Zöbing 
von Familie Suppan Ewald u. Theresia.

Gemeinde St. Marg.

Ich möchte mich bei der 
Feuerwehr St. Margarethen 
für den wunderschönen 
Maibaum, den ich heuer 
erhalten durfte, herzlich be-
danken! Besonders bedan-
ken möchte ich mich beim 
Baumspender, den Loch-
gräbern, den Schnitzern 
und den Kranzbinderinnen 
sowie bei allen, die mit-
geholfen haben, einen so 
wunderschönen Maibaum 
aufzustellen. 

Hans Meister
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Margarethner Frauen unterwegs
Am 14. Mai fand wieder der traditionelle Frauenausflug 
statt. Heuer waren erfreulicherweise 98 (!) Teilnehmerin-
nen mit dabei.
Unsere Fahrt führte uns als erstes zur Berghofer-Mühle 
nach Fehring, wo auf drei Gruppen aufgeteilt, die Füh-
rung mit Verkostung stattfand. Anschließend konnte 
man im Shop noch Köstlichkeiten für Zuhause erwerben.
Den zweiten Stopp machten wir in Jennersdorf. In der 
Pfarrkirche zum Heiligen Wenzel empfing uns Pfarrer 
Franz Brei, der mit uns eine kurze Andacht in der Kirche 
hielt und zum Abschluss ein altes Marienlied selber vor-
trug. 
Nach dem Mittagessen im Gasthaus Raffel fuhren wir 
weiter über die Grenze nach Ungarn zum Rhododendron 
Park „Jeli Arboretum Nature Reserve“ – ein 75 Hektar 
großes geschütztes Naturgebiet, welches wegen seiner 
atemberaubend schönen Rhododendren ungarnweit 
bekannt ist.
Den Abschluss unserer Fahrt bildete die Einkehr bei der 
Heurigen-Schenke „Zum Himmelreich“ in Heiligenkreuz/
Lafnitz. 
Wir freuen uns schon auf einen tollen Ausflug im nächs-
ten Jahr!�

Margarethner  
Frauen-Turnrunde

sucht Vorturnerin!

Jeweils Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr
in der Volksschule St. Margarethen/Raab.

Turnzeiten nur an Schultagen!

Kontaktpersonen:
Edith Locker: 0664/65 13 149

Renate Mayer: 0680/330 65 84

Führung bei der Berghofer-Mühle in Fehring

Im Rhododendron-Park „Jeli Arboretum Nature Reserve“ in Ungarn

Andacht mit 
Pfarrer Franz Brei
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Das war unser Frühjahrskonzert 2024
Unter dem Motto „Von Flöte bis Tuba – Wir erzählen 
Geschichten in jeder Tonlage“ hat im März 2024 unser 
Frühjahrskonzert stattgefunden. Unter der Leitung von 
unserem Kapellmeister Gabriel Karner haben wir ein ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm einstudiert. Egal 
ob bekannte Disney Melodien, eine flotte Polka bis hin 
zu konzertanter Blasmusik waren vertreten. Besonders 
brilliert haben unsere Musiker Florian Karner mit einem 
einfühlsamen Hornsolo und Emma Friedheim die beim 
Csardas die Finger an der Klarinette tanzen ließ. Einen 
besonderen Abend haben wohl unsere 7 Jungmusiker 
erlebt, die ihren großen Auftritt mit großem Orchester 
hatten. Wir sind besonders stolz und freuen uns ge-
meinsam mit Anna Meister, Valerie Halder, Felix Mayer, 
Lukas Karner, Laurenz Karner, Mika Windhaber und 
Moritz Heidinger zu musizieren. Mit ihrer charmanten 
Art führte unsere Moderatorin Teresa Herbst durch den 
Abend. Wir blicken mit Stolz und Ehrfurcht auf zwei Kon-
zertabende vor vollem Haus zurück. Standing Ovations 
sowie nicht enden wollender Applaus werden uns unver-
gesslich bleiben. Wie könnte man sagen – das sind Ge-
schichten, die das Leben schreibt.

Ostergottesdienst 
Relativ kurz war unsere musikalische Ruhepause nach 
unserem fulminanten Konzert – für uns ging es am 30.03. 
mit der Gestaltung der Heiligen Messe weiter. Bunt zu-
sammengewürfelt nach dem Motto jeder der mag, will 
und kann und vor allem Zeit hat, ist eingeladen mitzu-
spielen. Das Ergebnis war eine wunderschöne und har-
monische Messe, die die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher des Gottesdienstes begeistert hat. 

Unsere Frühschoppensaison hat begonnen
Mit dem Frühschoppen-Auftakt am 28.04. für unsere 
Feuerwehr St. Margarethen/Raab und dem Pfarrfest in 
Kirchberg an der Raab haben wir unsere Frühschop-
pensaison eröffnet. Mit im Gepäck hatten wir alle unsere 
Klassiker. Moderne Rhythmen, Böhmische Klänge sowie 
traditionelle Marschmusik gehören zu einem Frühschop-
pen einfach dazu. Die Besucherinnen und Besucher der 
beiden Frühschoppen dankten es uns in Form von Ge-
tränkespenden und Applaus. Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle sehr herzlich bedanken und freuen uns auf 
unsere nächsten Auftritte. 

Auszeichnung für unsere Emma Friedheim
Eine besondere Ehre wur-
de unserer Klarinettistin 
Emma Friedheim zuteil. 
Am 18.04.2024 bekam sie 
von keinem geringeren als 
Landeshauptmann Christo-
pher Drexler in der Aula der 
Alten Universität das Gol-
dene Leistungsabzeichen 
verliehen. Dieses Abzeichen 
stellt die höchste Stufe im 
Blasmusikverband dar. 
Liebe Emma, herzliche Gra-
tulation zu dieser Auszeich-
nung!

Weckruf am 01.05.2024
Pünktlich um 05.30 Uhr erklang fröhliche und traditio-
nelle Marschmusik im Gemeindegebiet von St. Marga-
rethen an der Raab. Auf drei Gruppen aufgeteilt sind wir 
Musikerinnen und Musiker von Haus zu Haus marschiert 
und haben unsere musikalischen Wünsche zum ersten 
Mai überbracht. Die herzliche Aufnahme, die großzü-
gigen Spenden sowie die ausgezeichnete Verpflegung 
bringen uns immer wieder zum Staunen. Diese Wert-
schätzung ist für uns eine große Ehre! Dafür möchten wir 
uns bei Euch allen bedanken und freuen uns schon auf 
ein Wiedersehen!

Instrumentenvorstellung in der Volksschule
Mit einem 
engagierten 
Team aus 
Lehrern der 
Städt. Musik-
schule Gleis-
dorf, unseren 
motiv ier ten 
Jungmusike-
rinnen und 
Musikern und dem Team rund um unseren Jugendre-
ferenten Karner Günter hat am 13.05. die Instrumenten-
vorstellung in der Volksschule St. Margarethen/R stattge-
funden. Laute, leise, schrille, hohe und tiefe Töne konnte 
man aus den einzelnen Klassenzimmern hören. Die Kin-
der hatten sichtlich Spaß, die einzelnen Instrumente 
auszuprobieren und zu erkunden. An dieser Stelle vielen 
Dank an die Leitung der Volksschule für die Möglichkeit 
diese Veranstaltung jährlich durchführen zu können. Wir 
freuen uns auf begeisterte junge Musikerinnen und Mu-
siker, die unseren Musikverein noch lebendiger und bun-
ter gestalten. 

Musikverein aktuell

Emma Friedheim (2. v. l.) erhielt 
das Goldene Leistungsabzeichen
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Margarethner Männerchor
Am 11. Mai 2024 veranstalteten wir unter der Leitung un-
serer hervorragenden Chorleiterin Polina Levert unser 
traditionelles Frühlingskonzert unter dem Motto „What 
shall we do with the drunken Sailor“. 
Ja, ja echte Männerprobleme – die Frauen und die Lie-
be – und  natürlich auch echte Männerproblemlösun-
gen – vom Bier über den Wein zum Whisky waren das 
Hauptthema unseres diesjährigen Konzerts. Schließlich 
und endlich ist aber doch alles gut ausgegangen, und 
wir sind im Hafen der Ehe gelandet. Da war es zwar auch 
nicht viel einfacher, denn „ohne Krimi geht die Mimi nie 
ins Bett“ und „Oh Susanna“. Die eine liebt den Postillon, 
die andere den Schreiber.
Zu Ende ging das Konzert aber mit der Erkenntnis in der 
Zugabe, dass „rote Lippen zum Küssen sind, denn dafür 
sind sie da…“

Als Gastchor konnten wir die Singgemeinschaft Land-
scha/Thannhausen begrüßen.
Trotz verlängertem Wochenende fanden sich knapp 500 
Besucher in der Hügellandhalle ein.
Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste und natürlich 
auch an unsere Sponsoren.

Ein großer Dank gebührt auch den Frauen unserer Sän-
ger. Das Buffet mit köstlichen Mehlspeisen und Gebä-
cken ist immer wieder eine Augenweide und Gaumen-
freude. 
Simone Tieber, die bei den Austrian Skills 2023 in Wels 
in der Kategorie Fleischverarbeitung mit Silber ausge-
zeichnet wurde und bei den Junior Skills dieses Jahr in 
der Steiermark den Ersten Platz belegte, stellte sich mit 
grandiosen Fingerfood Variationen ein. 
Vielen Dank an alle Frauen für euren großartigen Einsatz.

Zu einer gelungenen Veranstaltung gehört auch ed-
ler Wein. Mit unseren Lieferanten, Jungwinzer David 
Schreiber aus St. Margarethen und Weinhof Robert 
Grabner aus Markt Hartmannsdorf, hatten wir eine gro-
ße Auswahl an exquisiten Tröpferln, wo bestimmt für je-
den Geschmack etwas Passendes dabei war.

Voller Stolz dürfen wir sechs Sänger vorstellen, welche 
heuer das erste Mal bei unserem Konzert mitgewirkt ha-
ben: Simon Raidl, Tobias Tieber, Lothar Supper, Emil 
Stix, Sebastian Erhard und Pawlik Nedrigailov. Vielen 
Dank an Euch, ihr seid eine große Bereicherung für den 
Chor. Wobei anzumerken ist, dass zwei unserer Männer 
heuer erst 15 Jahre alt geworden sind. 
Es erfüllt uns mit großer Freude, so junge Kollegen für 
das Singen zu begeistern.

Der Männer Chor wünscht allen Bewohnerinnen und Be-
wohnern schöne Ferien, einen erholsamen Urlaub und 
viel Gesundheit.

OBST VOM

SCHREIBER               HOF 
schreiberhof.at

SÄFTE • SCHNÄPSE  
KERNÖL • WEIN • OBST

Abschlusslied mit der Singgemeinschaft Landscha/Thannhausen

Ein Augenschmaus und Gaumengenuss war das Mehlspeisen- und 
Fingerfood-Buffet von den Sängerfrauen
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Landjugend
Riesenwuzzler-Turnier
Am 11. Mai fand das  
Riesenwuzzler-Turnier 
der Landjugend Hof- 
stätten statt. Natürlich 
waren wir dort wie-
der vertreten und hat-
ten einen riesen Spaß. 
Durch die tatkräftige 
Unterstützung unterei-
nander konnten die Teams aus St. Margarethen (Marga-
rethner Silomafia, Bier-Team und die Takerner Bewerbs-
gruppe) einige gute Plätze ergattern. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie die „Margarethner Jugend“ zusam-
menhält. 

Generalversammlung
Diese Generalversammlung wird uns allen besonders in 
Erinnerung bleiben, da wir leider unsere langjährige Lei-
terin Michaela Bauer und einige weitere Vorstandsmit-
glieder verabschieden mussten. Michi, du wirst uns sehr 
fehlen und wir blicken gerne auf die gemeinsame, erfolg-
reiche Zeit mit dir zurück. Natürlich wünschen wir dem 
neuen Vorstand alles Gute und ein erfolgreiches Jahr. 

Vorstand 2024:
Obmann: Florian Rauch
Leiterin: Emma Friedheim
Obmann Stv. 1: Wolfgang Ramminger
Obmann Stv. 2: Martin Hirt
Leiterin Stv. 1: Lisa Stangl
Leiterin Stv. 2: Sarah Schreiber
Kassier: Elias Meissl
Kassier Stv.: Anika Wiesner
Schriftführer: Julia Hirt
Schriftführer Stv.: Alina Schibich
Pressereferent: Ulrike Ramminger
Pressereferent Stv.: Sara Brottrager
Agrarkreisreferent: Noah Tauschmann
Agrarkreisreferent Stv.: Laurenz Felber
Sportreferent: Maximilian Loidl
Sportreferent Stv.: Nadine Kampel
Kulturreferent: Harald Ramminger
Jugendraumbeauftragte: Anna Krindlhofer
Erw. Vorstandsmitglied: Romana Nigitz

Maibaum aufstellen
Schon früh kamen die 
Burschen und Mädls zu-
sammen um den Baum 
vorzubereiten. Nach ei-
ner kleinen Stärkung 
machten wir uns auf 
den Weg nach Zöbing 
zu unserer ehemaligen 
Leiterin Michaela Bauer. 
Dank unseren „Lochgräbern“, die den ganzen Vormittag 
schon gegraben haben, konnten wir direkt beginnen 
den Baum aufzustellen. Im Anschluss durften wir noch 
die gute Verpflegung der Familie Bauer genießen und 
einige schöne Stunden zusammen verbringen. Danke an 
unseren Baumspender Noah Tauschmann und an alle 
die so motiviert geholfen haben.

 

03.08.2024 
ab 19:00 UHR 
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Tennisclub St. Margarethen
Nachdem die Tennisanlage in St. Margarethen seit Mit-
te April bespielbar ist, hat die Tennissaison nun auch 
auf Meisterschaftsebene begonnen. Mit insgesamt fünf 
Mannschaften nehmen wir an den steirischen Mann-
schaftsmeisterschaften in verschiedenen Altersklassen 
teil. Weitere drei Mannschaften spielen beim Vulkanland 
Dorfcup mit. Wir wünschen allen Teilnehmer*innen eine 
verletzungsfreie, erfolgreiche und spannende Sandplatz-
saison 2024. 

Vom 9. bis 12. Mai fand das alljährliche Tenniscamp des 
TCM statt. Bei perfektem Wetter wurden unzählige Stun-
den am Tennisplatz in Porec verbracht. Ein großer Dank 
für die Planung und Organisation ergeht an Maria und 
Herbert Wiefler. Vielen lieben Dank für euren unermüdli-
chen Einsatz bei den Vorbereitungen zu dieser Reise. 

Sie sind sportbegeistert, möchten gerne Tennis spie-
len und Teil unseres Vereins werden? Wir heißen Spie-
ler*innen jeden Alters und jeder Spielstärke herzlich 
bei uns willkommen. Kontaktieren Sie Karl Platzer 
(0664/3950217) oder Franz Kienreich (0664/1580020) 
für weitere Informationen. Unsere vereinseigenen 
Trainer*innen unterstützen Sie gerne beim Einstieg in 
den Tennissport. Bei Fragen steht Ihnen Philipp Orel 
(0664/5153789) gerne zur Verfügung.

Hochzeit Alexander Thurmaier und Barbara Haar
Am 18.05.2024 haben unser Alexander Thurmaier und 
seine langjährige Partnerin Barbara Haar geheiratet. Wir 
wünschen euch beiden alles erdenklich Gute auf eurem 
gemeinsamen Lebensweg. 

Für Informationen bezüglich Meisterschaftsheimspiele, 
Ergebnisse, Aktivitäten und Fotos von unseren Events 
besuchen Sie unsere Website (http://www.tc-marga-
rethen-raab.at). Wir freuen uns auf viele altbekannte und 
neue Gesichter am Tennisplatz und wünschen allen Mit-
gliedern eine lustige Saison 2024. 

Markt-
Kultur-Markt-St. Margarethen

 jeweils  Donnerstag  
um 19.00 vor der HügellandhalleDas Kulturreferat St. Margarethen/R 

lädt zum
11.07.

01.08.

29.08.

Zöbinger WertiChor
„Die LeMi Liners“
Raabtaler Jagamusi

Familienmusik Ramminger
Margarethner Mehrgsang
Margarethner Posaunenchor

„MiR zwoa“ – 
Rosi+Margret
TinoHansHartl

Platzln

Für Getränke vor Ort ist gesorg
t!

Die 
Veranstaltung 

findet bei JEDEM 
Wetter statt!

(Bei Schlechtwetter 
im Foyer der 

Hügellandhalle)
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ESV Entschendorf
Nachwuchs im Eisschützenverein
Mario Müller und sei-
ne Conny sorgten am 
08.03.2024 mit Sohn 
Ben für Nachwuchs im 
Eisschützenverein. Wir 
wünschen der Fami-
lie alles Gute und viel 
Glück und Gesundheit 
für die Zukunft.

 

Hurra die neuen Trainingsanzüge sind da!
Hiermit möch-
ten wir uns noch-
mals bei unseren 
Sponsoren Dorf-
wirt Gölles, Biohof 
Renner, Intersport 
Feldbach sowie 
Ventura GmbH be-
danken.

Waldfest am 27. und 28. Juli!
Für die musikalische Unterhaltung wird die Band  
Wolkenlos am Samstag Abend bei unserem Fest 
sorgen. Auch heuer 
gibt es wieder ein 
Discozelt!  
Am Sonntag Vormit-
tag erwartet Sie dann 
ein Frühschoppen 
mit Hl. Messe und 
dieses Jahr erstmals 
auch am Sonntag 
Tanzmusik! 
In diesem Sinne 
freuen wir uns schon 
auf das Fest und auf 
zahlreiche Besucher! 
Vorverkaufskarten 
sind ab sofort er-
hältlich!

15 Jahre und kein bisschen leise!
Wie schnell doch 15 Jahre vergehen, nicht wahr?

Im Oktober 2009 startete ich mit dem Unterricht in 
meiner eigenen Schlagzeugschule.

Seit dem habe ich konsequent meine Vorstellungen  
eines professionellen Unterrichts in die Tat umgesetzt.

2 Schlagzeuge je Unterrichtsraum, Congas, Bongos, 
jede Menge Percussion-Instrumente, 2 Cajons, ein  
Xylofon, ein Keyboard, eine Tonanlage uvm. gehören zu 
meinem professionellen Equipment.

Für eine sinnvolle Freizeitgestaltung in den Ferien biete 
ich als einziger Schlagzeuglehrer ab August Sommer-
kurse an, die auch gerne angenommen werden.

Regelmäßig finden in Gleisdorf Workshops für Schlag-
zeug, Percussion und Cajon, sowie Themen-Workshops 
rund ums Schlagzeug statt.

Ich unterstütze Schulen bei ihren Musikprojekten in 
rhythmischer Hinsicht und mache ebendort Work-
shops und Rhythmus-Schulungen.

Mein Schwerpunkt liegt nach wie vor im praxisnahen 
Unterricht mit eigenem Lehrmaterial, der meine 
Schüler für zukünftige Auftritte optimal vorbereiten soll.

30 min. Schnuppern sind KOSTENLOS!

Die Anmeldung für den Sommerkurs, sowie das 
Schuljahr 2024/2025 sind jederzeit möglich!

So sieht ein professioneller Unterrichtsraum aus!

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als Lehrer 
und als Live-Musiker!

30 Jahre Lehrer, 40 Jahre Bandmusiker, über 30 Jahre 
Blasmusik, Workshops mit internationalen Topmusikern

 

 

  Weizerstraße 15, 8200 Gleisdorf 
  0664 / 370 8 9 10, gwinter1@aon.at 
   www.gerhardwinter.com 

 

 

Frühlingsgefühle! 
 

Wenn es draußen wärmer wird und alles zu 
sprießen beginnt, ist es Zeit den Proberaum wieder 
einmal ordentlich durchzulüften. 
 
Dieser frische Wind soll uns Energie geben, für das 
Sommersemester im Unterricht und für die 
Sommersaison auf den Bühnen dieser Welt. 
 
Es gilt, Konzerte vorzubereiten und Auftritte an 
Land zu ziehen. Neue Stücke und Lieder werden 
einstudiert in Erwartung auf den großen Auftritt. 
 
Es ist viel zu tun für Musizierende. Sowohl für 
Schüler, als auch für Musiker. Das ist wiederum 
meine Aufgabe. Und ich helfe gerne dabei! 
 
Im Schuljahr 2023/24, meinem 30. Schuljahr als 
Schlagzeuglehrer, kann jeder wieder mein volles 
Programm vor Ort nützen: 
 
Professionielles Equipment und modernes 
Unterrichtsmaterial gehören seit Jahren zu meinen 
Standards. 
 
Die Workshops für Schlagzeug, Percussion und 
Cajon, sowie Themen-Workshops rund ums 
Schlagzeug werden wieder stattfinden. Termine 
entnehmen Sie meiner Homepage.

Weiters unterstütze ich Schulen bei ihren 
Musikprojekten in Form von Workshops und 
Rhythmus-Schulungen. 

 
Mein Schwerpunkt liegt im praxisnahen Unterricht 
mit eigenem Lehrmaterial, der meine Schüler für 
zukünftige Auftritte optimal vorbereiten soll. 

 
30 min Schnuppern sind GRATIS! 

Anmeldung für das Sommersemester 2024 sind 
jederzeit möglich! 

 

 
Hier wird trainiert und musiziert! 

 
Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker! 

 
30 Jahre Lehrer, mehr als 35 Jahre 

Bandmusiker, über 30 Jahre Blasmusik, 
Workshops mit internationalen Topmusikern 

 
 

INFOS & ANMELDUNG 
 

0664 / 370 8 9 10 
 
 

www.gerhardwinter.com 
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News vom SC RAIBA  
St. Margarethen
Ein sehr schwieriges Frühjahr für den SCM
Nach sehr mäßigen Ergebnissen im Laufe der Frühjahrs-
saison, sind wir leider im hinteren Tabellendrittel gelan-
det und konnten den Flow vom Herbst nicht mitneh-
men. Ausschlaggebend war sicher, in der ersten Runde 
nach einer 2:0 Pausenführung, die 2:3 Niederlage gegen 
Hartberg/U. Als großes Highlight im Frühjahr gilt der ver-
diente 4:2 Sieg gegen den Lokalrivalen aus Eichkögl.
Zu Redaktionsschluss, drei Runden vor Schluss stand 
noch nicht fest, ob uns der Gang in die Unterliga er-
spart geblieben ist. Für den ganzen Verein wäre das ein 
riesiger Rückschritt. Mit dem Trainerteam Färber und  
Weissenbacher ist man trotzdem zufrieden, da uns auch 
so manches Glück und vor allem Verletzungen wichtige 
Punkte gekostet haben.
Die sportliche Führung sowie Herbert Berghold und Ja-
kob Färber sind sehr bemüht einen schlagkräftigen Ka-
der für die kommende Saison aufzustellen.

Jahreshauptversammlung am 12. April
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
konnten wir wieder einige Mitglieder und vor allem Bür-
germeister Hannes Karner und Vize-Bgm. Thomas Sölk-
ner begrüßen.
Nach tollen Berichten der neuen Jugendleiterin Victoria 
Huber wurde dann von Gründungsmitglied Heli Loidl die 
Wahl durchgeführt. Neben der Wiederwahl von Obmann 
Joachim Rauch, Obmann-Stv. Ernst Bonstingl und Kassier 
Raimund Hirzer, konnten wir unseren Vorstand mit neu-
em Personal erweitern. So ist David Schreiber (2. Obmann 

Stv), Andreas Tauschmann (Schriftführer Stv.), Andreas  
Berghold (Sponsoring) und Peter Neuhold (Kassier Stv. 
und Schriftführer) neu an Bord. Wir danken euch schon 
im Vorhinein für Eure Mitarbeit.

News von unserem Nachwuchs
Unsere Nachwuchskicker zeigten in allen Altersklassen 
von U7 bis U13 ihr Können. So gelang es bei den Turnie-
ren bis zur U10 sich immer im vorderen Drittel zu platzie-
ren. Unser Aushängeschild die U11 unter Trainerin Victo-
ria Huber und Markus Neuhold sowie Paul Brandl konnte 
an die tollen Erfolge im Herbst anschließen und spielt 
um den Meistertitel mit.
U12 und U13 zeigen ebenfalls mit tollen Ergebnissen auf 
und sind schon bestens für die kommende Saison ge-
rüstet. Unsere Trainer und Jungkicker freuen sich schon 
riesig auf das Camp bei dem Fußball-Interessierte Kids 
herzlich willkommen sind.

Jugendcamp für unseren Nachwuchs und alle 
Fußballinteressierten
Unser Camp findet heuer mit viel Spaß und natürlich mit 
viel Fußball von Donnerstag, 1. August bis Samstag, 4. 
August statt. Für Spiel, Speis und Trank für unsere Jung-
stars ist bestens gesorgt. Nähere Infos: Victoria Huber 
0664/2363308

Der SCM möchte sich bei allen Fans, Sponsoren und 
Helfern für die große Unterstützung der 

abgelaufenen Saison bedanken!

SAVE THE DATE
Schlagernacht und Kirtag als Highlight 
des Sommers in St. Margarethen/Raab

Freitag, 19. Juli 

Große Schlagernacht mit 

Oliver Haidt und Markus Krois
Karten erhältlich bei Trafik Bonstingl, Dorfwirt Rauch sowie bei 

Funktionären, Trainern und Spielern.

Sonntag, 21. Juli 

Margarethensonntag 

mit Kirtag und Blasmusik
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Auszeichnungen
Im Zuge des Florianifrühschoppens wurden verdien-
te Kameraden der Feuerwehren St. Margarethen/Raab, 
Hofstätten und Takern II ausgezeichnet: 

Steirisches Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber 

HBI  Johann Kölbl, FF Takern II

	

Medaille für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit 

ELM Herbert Mießl, FF St. Marg.
ELM Johann Mais, FF St. Marg.
EOLM Walter Kundigraber, FF St. Marg.
EBM Ernst Klinkan, FF Hofstätten

Medaille für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit 

ELM Karl Kundigraber, FF Takern II
ELM Eduard Masser, FF Takern II
ELM Josef Locker, FF Takern II
EHBI Alfred Brandner, FF St. Marg.
ELM Alois Ulrich, FF St. Marg.

Verdienstkreuz in Bronze 
HLM Walter Schützenhofer, 
FF Takern II

Wir gratulieren auf diesem Wege noch-
mals allen Ausgezeichneten recht herz-
lich!

BFV Weiz
Abschnitt 07 St. Margarethen/Raab

Verdienstzeichen 
3. Stufe des ÖBFV

Medaille für 40- 
jährige verdienst-
volle Tätigkeit 

HLM Franz Fürndrath, 
FF Takern II

LM Johann Fürndrath, 
FF Hofstätten

Verdienstzeichen 2. Stufe des LFV

Medaille für 25-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit 

HLM Bernhard Trummer, FF Takern II
HLM Helfried Steiner, FF Takern II

OLM  d. F. Gernot Loidl, FF St. Marg. 
HLM  d. V. Markus Kulmer, FF Hofstätten

Hochwassereinsätze
Aufgrund der vielen Hochwassereinsätze in unserem 
Gemeindegebiet danken Landeshauptmann Chris-
topher Drexler, Bürgermeister Hannes Karner und 
Vizebürgermeister Anton Hirzer ALLEN Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden für ihre rasche und un-
ermüdliche Hilfe!
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FF St. Margarethen/Raab
www.ff-sanktmargarethen.at

Florianifrühschoppen 

Am 28.04. fand der traditionelle Florianifrühschoppen 
der FF St. Margarethen in der Hügellandhalle statt. Der 
Festakt zu Ehren unseres Schutzpatrones begann mit 
der Auszeichnung verdienter Kameraden und den Gruß-
worten der Ehrengäste. Bürgermeister Hannes Karner 
und OBR Johann Maier-Paar honorierten in ihren An-
sprachen die Leistungen der Feuerwehren und dankten 
für ihren Einsatz. Im Anschluss an die Landeshymne, die 
zu Ehren der Ausgezeichneten gespielt wurde, zelebrier-
te Pfarrer Mag. Bernhard Preiß die heilige Messe. Die 
heilige Messe, in der auch viel über das Ehrenamt ge-
sprochen wurde, und der anschließende Frühschoppen 
wurde von der Marktmusik St. Margarethen gespielt und 
begeisterte die Besucher.
Als Dank und Anerkennung für seine Leistungen wur-
de Bürgermeister a. D. ELM Herbert Mießl von der FF  
St. Margarethen die Ehrennadel verliehen. BGM a. D. ELM 
Herbert Mießl ist seit 50 Jahren Mitglied unserer Feuer-
wehr und war mehr als 25 Jahre im Gemeinderat, davon 
3 Jahre Gemeindekassier, 9 Jahre Vizebürgermeister und 
7 Jahre Bürgermeister und hatte immer ein offenes Ohr 
für die Belange unserer Feuerwehr. Herzlichen Dank für 
die tolle Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.

Maibaum FF St. Margarethen an der Raab
Anlässlich des 80.  
Geburtstages unse-
res EOLM Johann 
Meister wurde der 
heurige Maibaum 
am 30.04. in St. Mar-
garethen aufgestellt. 
Johann Meister ist 
seit 52 Jahren Mit-
glied der FF St. Mar-
garethen/Raab und 
war viele Jahre Aus-
schussmitglied und 
für das Feuerwehr-
haus und die Geträn-
ke im Feuerwehr-
haus zuständig.
Lieber Hans, dafür 
möchten Dir die 
Kameraden der FF  
St. Margarethen/Raab 
herzlichst danken. 
Besonderer Dank gilt Stefan Krindlhofer und Team für 
die wunderschönen Schnitzereien, Günther Wagner und 
Team für’s Lochgraben und den Feuerwehrdamen für 
den wunderbaren Kranz. Vielen Dank auch allen die ge-
holfen haben, den Baum aufzustellen. Wir danken Hans 
und Helene für die köstliche Verpflegung und die herzli-
che Aufnahme. 
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Feuerwehrkommandant Erwin Maier-Paar feierte 
seinen 50. Geburtstag
Am 11. April 2024 war ein besonderer Tag für unseren 
Feuerwehrkommandanten, Hauptbrandinspektor Erwin 
Maier-Paar: Er feierte seinen 50. Geburtstag. Die Feier-
lichkeiten begannen bereits zwei Tage zuvor, als der Feu-
erwehrausschuss und die Feuerwehrmusik Sulz ihn am 
Feuerwehrhaus überraschten und ihm erste Glückwün-
sche entgegenbrachten.
Am 12. April wurde die Feier dann in größerem Rahmen 
fortgesetzt. Erwin Maier-Paar lud seine Familie, Freunde 
sowie Feuerwehrkameraden*innen und die Komman-
danten und Stellvertreter der benachbarten Feuerweh-
ren zu einem festlichen Zusammensein beim Buschen-
schank Maier-Paar ein. Während der Feierlichkeiten 
überbrachten Kommandant-Stellvertreterin Simone 
Mießl und Abschnittsfeuerwehrkommandant Gerald 
Friedheim dem Jubilar die herzlichsten Glückwünsche 
von der Feuerwehr Sulz und den Feuerwehren des Ab-
schnittes zu seinem runden Geburtstag. Sie würdigten 
nicht nur sein persönliches Jubiläum, sondern auch sei-
nen unermüdlichen Einsatz für die Feuerwehren und 

seine Feuerwehrkameraden*innen. Als Erinnerung an 
diesen besonderen Tag wurde ihm ein Geschenk über-
reicht, das symbolisch für die Anerkennung und Wert-
schätzung seiner Arbeit steht.
Die Feuerwehr Sulz möchte Erwin Maier-Paar auf diesem 
Wege nochmals alles Gute zu seinem 50. Geburtstag 
wünschen und ihm für seinen unermüdlichen Einsatz 
danken.

FF Sulz Aktuell
www.feuerwehrsulz.at

Maibaum 2024
Auch heuer war es wieder so weit – das traditionelle Mai-
baumaufstellen stand auf dem Programm. Der Maibaum 
wurde nicht nur zur Feier der kommenden Jahreszeit 
aufgestellt, sondern auch zur Ehrung einer verdienstvol-
len Kameradin: unserer Feuerwehrkommandant-Stell-
vertreterin, Oberbrandinspektorin Simone Mießl. Kom-
mandant HBI Erwin Maier-Paar nutzte die Gelegenheit, 
um in seiner Laudatio Simone für ihre herausragende 
Arbeit in der Feuerwehr zu würdigen. Doch nicht nur ihr 
galt sein Dank – auch ihrem Ehemann Reinhard sowie 
ihrer gesamten Familie sprach er seine Anerkennung für 
ihre tatkräftige Unterstützung aus. Maier-Paar hob her-
vor, dass das Maibaumaufstellen nicht nur eine Tradition 
ist, sondern auch ein Akt der Gemeinschaft. Er dankte 
allen Feuerwehrkameraden, Nachbarn und Freunden, 
die beim Aufstellen des Maibaums geholfen haben und 
betonte damit die Bedeutung von Zusammenhalt und 
Teamwork innerhalb der Feuerwehr.

Ein besonde-
rer Dank gilt 
auch Familie 
Mießl für die 
herzliche Be-
wirtung im 
Anschluss an 
das Aufstel-
len.
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FF Takern II
www.ff-takern.at

Maibaumaufstellen bei LM d. F. Jan Maierhofer
Anlässlich seines 30. Geburtstages fand am 4. Mai 2024 
das traditionelle Maibaumaufstellen der FF Takern II bei 
LM d. F. Jan Maierhofer statt. Zahlreiche Kameraden und 
Freunde halfen tatkräftig mit, sodass der über 30 Meter 
hohe Baum nach kurzer Zeit erfolgreich aufgestellt wer-
den konnte.

Die FF Takern II bedankt 
sich bei der Familie Maier-
hofer für die ausgezeichne-
te Bewirtung und wünscht 
nochmals alles Gute!

FF Goggitsch

Fronleichnamsprozession
Unser erster Ausrückungstermin war die Teilnahme an 
der Fronleichnamsprozession, die wir traditionell wäh-
rend der Hl. Messe, als auch an den einzelnen Stationen 
mit unseren Ehrensalutschüssen begleiteten.

ÖKB  
St. Margarethen/Raab

40. Geburtstag 
Stefan Krindlhofer
Am 20. April feierte 
unser Kamerad und 
Schriftführer Stefan 
Krindlhofer seinen 
40. Geburtstag. Im 
Namen des gesam-
ten Ortsverbandes 
durften wir ihm un-
sere herzlichsten 
Glückwünsche über-
bringen. 
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Pensionistenverband
Unser 1. Ausflug führte uns nach St. Kathrein am Offe-
negg, wo wir beim Karlwirt unser Mittagessen einnah-
men. Am Nachmittag hatten wir eine Schnapsverkos-
tung bei der Firma Graf. Außerdem erfuhren wir einiges 
über das Schnapsbrennen. Auf der Heimfahrt kehrten 
wir noch in einem Buschenschank ein. 
Am 17.05. starteten wir unseren Muttertags- und Vater-
tagsausflug. Wir fuhren sehr früh los. In Schäffern mach-
ten wir eine Frühstückspause. 
Pünktlich um 11 Uhr hieß es „Leinen los“ für unsere Do-
nauschifffahrt durch den Strudengau. Anschließend 
wurden wir im Gasthof Traube in Grein zum Mittagessen 

erwartet, wo uns ein 
ganz hervorragen-
des Backhendl und 
ein ebenso guter 
Fisch serviert wurde. 
Danach traten wir 

unsere Heimfahrt mit einer Jausenpause auf einem Rast-
platz an. Mit vielen neuen Eindrücken kamen wir wieder 
zuhause an.
Unser nächster Ausflug führte uns im Juni zur Firma 
CURA SAN nach Graz.

Monika Moik

Seniorenbund St. Margarethen
Wanderung über Kaplanberg
Die Wanderung im Februar, an der 14 Personen teilnah-
men, führte über den Kaplanberg. Labungsstellen waren 
bei Bischof Fritz und Erna, Hirzer Gerti und bei Thimet 
Sepp. Es gab Brote, verschiedene Aufstriche und Geträn-
ke. Der Abschluss war bei „Harti“ in St. Margarethen.
 
Geburtstage und Jubilare
Auch heuer gab es wieder eine per-
sönliche Einladung zur Geburts-
tags- und Hochzeitsjubilarfeier ins 
Gasthaus Lipphart. Die Gnaden-
hochzeit (70 Jahre) feierten Macher 
Eduard und Theresia (Foto), die Ei-
serne Hochzeit (65 Jahre) feierten 
Thaller Reinhard und Anna Elisa-
beth, die Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre) feierten Renner Johann 
und Berta, die Goldene Hochzeit 
(50 Jahre) feierten Rath-Kienreich 
Gottfried und Anna, Glettler Johann und Margarethe, 
Rosenberger Johann und Maria und Karner Johann und 
Christa. Obmann Toni Paierl gratulierte mit Geschenken 
und wünschte den Paaren alles Gute für die Zukunft. 

Bezirkskegeln
Beim Bezirkskegeln im Gasthaus Donner konnten wir 
den Bezirksmeister des Vorjahres verteidigen. Aus 36 
Mannschaften zu je vier Personen schafften wir den 1. 
Platz und wurden somit Bezirksmeister 2024. 

Unsere erfolgrei-
chen Kegler wa-
ren: Stindl Karl, 
Fürndrath Maria, 
Auner Alois und 
Karner Sepp. 
Herzliche Gratu-
lation zu eurer 
Leistung.

Wanderung zum Bürgermeister
Die Wanderung zum Bürgermeister wurde bestens or-
ganisiert. 19 Personen beteiligten sich an der 8 Kilometer 
langen Strecke. Dort durften wir den interessanten land-
wirtschaftlichen Betrieb des Bürgermeisters besichtigen. 
Nach guter Verpflegung ging es weiter nach Zöbingberg 
und Zöbing zur „Mona Lisa“ und über Takern II nach  
St. Margarethen zurück.
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Josefifahrt
Die von Sepp Karner empfohlene Josefifahrt nach An-
ger, war als „Fahrt ins Blaue“ ausgeschrieben. Wer wollte 
konnte an der Kirchenführung mit dem örtlichen Senio-
renbundobmann Franz Neuhold teilnehmen. Bei der An-
dacht wurde für 20 Jahre unfallfreies Ausflugfahren des 
Seniorenbundes gedankt. Das Ziel der Essenslokalität 
war der Forellengasthof Salegger-Falkenbauer. Da lohn-
te es sich, einen Fisch zu bestellen!

Landesseniorentag
Beim 12. „Ordentlichen Landesseniorentag“, im Raiffeisen 
Sportpark in Graz, wurde unser Bezirksobmann Anton 
Paierl mit 100 % Stimmen am 06. April zum Landesob-
mannstellvertrteter des Seniorenbundes gewählt. Herzli-
che Gratulation. Der neue Landesobmann ist Bundesrat 
Ernest Schwindsackl.

Buschenschankfahrt, Radfahrt, Maiwanderung
Mit dem Stockbus der Fa. Schwarz fuhren wir am 09.04. 
zum Buschenschank Grabin. Dort verbrachten wir einige 
Stunden bei köstlicher Verpflegung und guter Unterhal-
tung.
Thannhausen war das Ziel der Radfahrt im April. 60 Kilo-
meter waren es bei der Tour über Prebuch, St. Ruprecht, 

Gleisdorf und zum Ausgangspunkt St. Margarethen zu-
rück. Die 16 Radfahrer gönnten sich ein Eis im empfeh-
lenswerten Eissalon in der Weizerstraße in Gleisdorf.
Die Route der Maiwanderung führte uns zum Teich in Ta-
kern II und dann zu Julia Amtmann, die ihren 70er feierte. 
Bestens verköstigt ging es nach St. Margarethen zurück.

Muttertagsfeier/Vatertagsfeier
Zur Muttertagsfeier ins Gasthaus Rauch kamen 61 Müt-
ter, worüber wir uns sehr freuten. Die älteste Mutter war 
Theresia Edlinger mit 91 Jahren. Die Tischdekoration, bei 
der sich alle beteiligten, wurde bei der Maisitzung herge-
stellt. Toni mit seinen „Schmankerln“ trug zur Unterhal-
tung bei.
Leider waren nur 22 Männer bei der Vatertagsfeier im 
Buschenschank Schellauf. Trotzdem war eine sehr gute 
Stimmung. Wunderbares Essen und Trinken wurden 
vom Seniorenbund gesponsert. 

Bitte schaut auf Euer Jahresprogramm, damit Ihr kei-
nen Termin versäumt! Willst auch Du in den Genuss 
unserer Gemeinschaft und unseren Veranstaltungen 
kommen? Dann melde dich bei den Gebietsbetreuern 
oder beim Obmann. Wir nehmen sehr gerne Neumit-
glieder auf.�
� Riki Krautwaschl

Aktivitäten im Pflegeheim 
SeneCura
Candle-Light-Dinner
Es war wieder so weit – un-
ser jährliches Candlelight 
Dinner genossen wir auch 
heuer wieder in vollen Zü-
gen. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner hatten die 
Möglichkeit, einen schönen 
Abend mit ihren Angehö-
rigen in einem glanzvollen 
Ambiente zu verbringen.

Hollerstrauben
Die Küchenleitung 
überraschte die Be-
wohnerinnen und 
Bewohner mit herr-
lich duftenden Hol-
lerstrauben – frisch 
gebacken und so 
lecker. Das erweckt 
Kindheitserinnerun-
gen.

Tag der Pflege
Am 12. Mai ist „Tag der Pflege“. Unsere 
Hausleiterin Fr. Sandra Reiss-Masser 
bedankte sich persönlich beim ge-
samten Team für ihren Einsatz, den sie 
tagtäglich leisten.

Muttertagsfeier
Unsere Muttertagsfeier mit Musi-
kant Manfred Nestler und Rosen für 
die Damen und auch die Kinder vom 
Kindergarten erfreuten die Bewoh-
ner mit Spiel und Spaß und Kinder-
lachen.
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Verschiedenes

Sa u. So 06. u. 07.07.2024 08:00 Taglilienfest Philemons Garten

So 07.07.2024 11:00 Gipfelmesse Hochsetz Alpenverein

Do 11.07.2024 19:00 Marktplatzln Gemeinde

Sa u So 13. u. 14.07.2024 Feuerwehrfest und Frühschoppen FF Sulz

Fr 19.07.2024 20:30 Schlagernacht SC St. Marg/Raab 

Sa 20.07.2024 Margaretha Tag (Kirtag) Gemeinde

So 21.07.2024 Kirtag SC St. Marg/Raab 

Sa u So 27. u. 28.07.2024 Waldfest u Frühschoppen ESV Entschendorf

Do 01.08.2024 19:00 Marktplatzln Gemeinde

Sa 03.08.2024 19:00 Weißes Fest Toms Cafe

So 04.08.2024 Frühschoppen Austria Zöbing

Do 08.08.2024 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

So 11.08.2024 09:45 Frühschoppen FF Goggitsch

Mi 28.08.2024 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Do 29.08.2024 19:00 Marktplatzln Gemeinde

Sa 31.08.2024 08:00 Feuerlöscherüberprüfung FF Takern II

Fr 13.09.2024 20:00 Kabarett FC Cartier

Fr-So 13.-15.09.2024 Zirkus "Platz neben Hundeschule" Zirkus Volantis

Sa 14.09.2024 15:00 Spielefest mit Zauberer Gabriel 
Hügellandhalle

SPÖ 

So 15.09.2024 70 Jahre Dorfwirt Dorfwirt Rauch-Schalk

Sa 21.09.2024 Stonehill Festival Hügellandhalle Stonehill Freizeitclub

Sa u. So 21. u. 22.09.2024 08:00 Herbstspektakel Philemons Garten

So 22.09.2024 11:00 Tag der offenen Tür FF St. Margarethen/Raab

Sa 28.09.2024 San-Leistungsbewerb FF Takern II

Sa u. So 28. u. 29.09.2024 08:00 Herbstspektakel Philemons Garten

So 29.09.2024 10:00 Tag der Blasmusik Kirche Musikverein

So 29.09.2024 13:00 Sturm am Turm ÖVP

Juli

August

September

VERANSTALTUNGEN  2024
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Ärzte / Apotheke

Apotheke St. Margarethen

8321 St. Margarethen / Raab 330, Tel.: 03115/22065

Kur-Apotheke

8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0

Kulmland Apotheke

8212 Pischelsdorf am Kulm 59, Tel.: 03113/8330

Zur Markt Apotheke

Untere Hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R., Tel.: 03178/28311

Stadt-Apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Planeten-Apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, Hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-Apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31111

Apotheke Sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

Raabtal-Apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

Apothekennotdienst

Ärzte für Allgemeinmedizin
St. Margarethen an der Raab

Dr. Isabella S. Szith
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329a

Telefon: 03115 3244
Email: praxis@dr-szith.at

Homepage: www.dr-szith.at

Ordinationszeiten
Montag 13.00 - 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
19.8. bis inkl. 6.9.2024

Dr. Thomas Graßmugg
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329b

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4
Email: ordination@dr-grassmugg.at
Homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten
Montag 07.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
29.07. bis 16.08.2024

Erste Ordination danach am 19.08. ab 07.30 Uhr

Ju
li

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

27 1 2 3 4 5 6 7

28 8 9 10 11 12 13 14

29 15 16 17 18 19 20 21

30 22 23 24 25 26 27 28

31 29 30 31

A
u

g
u

st

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

31 1 2 3 4

32 5 6 7 8 9 10 11

33 12 13 14 15 16 17 18

34 19 20 21 22 23 24 25

35 26 27 28 29 30 31

Se
p

te
m

b
er

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

35 1

36 2 3 4 5 6 7 8

37 9 10 11 12 13 14 15

38 16 17 18 19 20 21 22

39 23 24 25 26 27 28 29

40 30
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Wir gratulieren

Herzlichen
G lückwunsch!

Löffler Viktoria
102 Jahre, Entschendorf

Masser Emma
80 Jahre, Takern II

Raminger Maria
85 Jahre, Sulz

Schneiber Maria
90 Jahre, Zöbing

Schöllauf Georg
85 Jahre, St. Margarethen

Ulz Rosa
85 Jahre, St. Margarethen

Reisenhofer Aloisia
85 Jahre, Entschendorf

Schwarz Theresia
80 Jahre, Takern II

Schwinger Ernst
80 Jahre, Sulz


